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MEXICO OPEN

Jon Rahm holt sich den ersten Titel der 
Saison – vor den Augen der Familie. 
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Abschlagen in den Weiten des WWW? 
Das Metaverse soll genau das möglich machen.
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REISESTORY

Israel: Golf auf 
Sparfl amme 
O� ensichtlich tut sich Is-
rael sehr schwer dabei, eine 
echte Golfreise-Destination 
zu werden. Warum das so 
ist, lesen Sie auf den  
SEITEN 20-22

Das nächste 
große Ding?
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Es ist ja kaum zu glauben, aber es darf nach langer,  
nicht enden wollender Durststrecke wieder ge-
urlaubt werden. Eine Wohltat. Und wenn das Reise-
abenteuer auch noch mit dem Lieblingssport Golf 
verbunden werden kann, dann ist das Paradies zum 
Greifen nah; zumindest für die Dauer des Urlaubs. 
Das Angebot für Golfreisende ist breit gefächert. 
Allein in Deutschland und Österreich warten eini-
ge Destinationen mit Golfhotels und Resorts sehn-
süchtig auf ihre Gäste. Eventuell interessiert Sie ja 
ein Städtetrip nach Berlin oder Sie planen eine aus-
giebige Tour ins SalzburgerLand in die Region Golf 
Alpin. Anregungen und nähere Informationen zu 
diesen beiden Optionen fi nden Sie in dieser Ausgabe. 
Wen es allerdings nach zwei Jahren Pandemie dann 
doch eher in die Ferne zieht, dem steht ebenfalls eine 
breite Palette an sehr interessanten Destinationen 
zur Verfügung. Spanien, Portugal, Griechen land, 

Italien, um nur einige Vertreter aus Süd europa zu 
erwähnen, laden zum Abschlag direkt am schönen 
Mittelmeer ein. Aber auch in den Resorts im ho-
hen Norden Europas wie etwa in Skandinavien oder 
Norddeutschland kommen Golfer voll und ganz auf 
ihre Kosten – bei etwas niedrigeren Temperaturen, 
was ja nicht unbedingt ein Nachteil sein muss. Eine 
vermeintlich exotische Golfdestination ist Israel. 
Aber auch hier lässt es sich hervorragend golfen, 
auch wenn es zurzeit nur eine einzige Golf anlage 
im Lande gibt. Der Caesarea Golf & Country Club 
liegt am östlichen Mittelmeer zwischen Tel Aviv 
und Haifa und ist in jedem Fall eine Reise wert. Aber 
lesen Sie selbst den ausführlichen Artikel dazu. Wo 
auch immer Sie Ihren Golfurlaub in diesem Jahr 
verbringen werden, wir wünschen Ihnen eine schö-
ne Zeit und Erholung pur. Und natürlich: viel Spaß 
beim Lesen der Golf Week.

Liebe Leser 
der Golf Week

VON PETER SUWANDSCHIEFF
golfweek.events
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Abschlag im  
Metaverse

von GeorG Sander
golfweek.events

Nach Bitcoins und NFTs ist das Metaverse,  
er dacht von den Machern von Facebook, das  
nächste große Ding. Aber was ist es überhaupt?

4    |  Coverstory    Freitag, 6. Mai 2022   |

Alle paar Jahre poppt im 
Rahmen der Möglich-
keiten des Internets das 
„nächste große Ding“ 

auf. Nun also das Meta verse. 
Die Reaktion ist wie immer: 
Das wird sich nie durchsetzen! 
Wie sagte nicht der Zukunfts-
forscher Matthias Horx vor fast 
genau 20 Jahren: „Das Internet 
wird kein Massenmedium.“ Und 

was ist passiert? Gegenwärtig 
tragen schon auch ältere Gol-
fer, die nicht als Digital Natives 
das Licht der Welt erblickten, 
ihre Golfschläge per App ins – 
richtig! – Internet ein. Klar, ein 
paar Dinge verschwinden wie-
der.  Golfer zwischen 30 und 40 
kennen vermutlich noch studiVZ 
oder MySpace. Die Dinge heißen 
anders. Also: Was wollen wir mit 

Facebook, Instagram, TikTok 
oder – in jüngerer Zeit – Bit-
coin (bzw. Blockchain-basierten 
Kryptowährungen) und NFTs? 
Auf die erste negative Reaktion 
folgt dann die Erkenntnis, dass 
diese Dinge in einem gewissen 
Rahmen eben genutzt werden. 
Und nun also Metaverse. Aber 
einmal ein paar Schritte zurück. 
Facebook, das Unternehmen, war 

in den letzten Jahren trotz vieler 
Benefits, die wir alle kennen, in 
der Öffentlichkeit zu umstritten. 

MetA-WAs?
Das hat dem Umsatz keinen Ab-
bruch getan, 2021 schaffte man 
rund 117 Milliarden US-Dollar. 
Dennoch war es an der Zeit für 
einen neuen Namen, Meta sollte 
es werden. Bei der gleichen Key-
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Videospiele wie PGA Tour 2K21 sind noch nicht das Ende der Fahnenstange.
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note im Oktober 2021 kündi-
gte Gründer Mark Zuckerberg 
auch das Metaverse an. So weit, 
so gut. „Ein Metaversum ist ein 
konsistenter und persistenter 
digitaler Raum, der durch die 
Konvergenz von virtueller, er-
weiterter und physischer Reali-
tät entsteht – einschließlich der 
Summe aller virtuellen Welten, 
der erweiterten Realität und 
des Internets“, erklärt uns die 
Internet-Wissensmacht Wiki-
pedia und lässt einen ratlos zu-
rück. Das Metaverse ist quasi die 
nächste Stufe des Internets. Es 
bietet virtuelle 3D-Umgebungen, 
in denen ebenso virtuelle Erleb-
nisse, Echtzeit-3D-Inhalte und 
andere damit verbundene Medien  
miteinander verknüpft werden. 
Diese können mittels Augmen-
ted und Virtual Reality (AR/VR) 
sowie klassischer Endgeräte wie 
PC oder Smartphone genutzt 
werden. Die Vision ist: In Zukunft 
wird jeder Anwender eine digitale 
Identität in Form eines Avatars 
besitzen können. Dieser kann als 
universeller Stellvertreter ange-
sehen werden, und er kann sich 
frei in unterschiedlichen Meta-
verse-Räumen bewegen. „Wir 
haben uns vom Desktop über das 
Web hin zu Mobile entwickelt; 
von Text zu Foto zu Video. Aber 
das ist nicht das Ende. Die nächs-
te Plattform wird noch immer-
siver. Die Verkörperung des In-
ternets, in der du selbst Teil der 
Erfahrung bist und sie nicht nur 
anschaust“, erklärte Zuckerberg 
dazu. So viel zur Vision.

Jetzt ist die zeit
Doch warum passiert das alles 
wirklich jetzt? Weil Zuckerberg 
eine Idee hatte? Golf Week hat di-
ese Frage an Barbara Wimmer, 
Digitalexpertin und Journalistin 
bei futurezone.at, gestellt: „Das 
Metaverse ist noch nicht so alt! 
Also es ist noch eine sehr junge 
Entwicklung, die durch die An-
kündigung von Mark Zuckerberg, 
ins Metaverse zu investieren, an 
Fahrt aufgenommen hat. Also ist 

Zuckerberg schuld, dass das Me-
taverse zu einem Silicon-Valley-
Hype geworden ist. Aber auch die 
Pandemie hat sicherlich einiges 
dazu beigetragen, denn schließ-
lich haben wir alle viel mehr Zeit 
vor Bildschirmen verbracht als 
bisher.“ Neben den Ideen ul-
trareicher Männer ist die Welt 
in den letzten Jahren der Pan-
demie eben digitaler geworden, 
Zoom-Meetings und sogar vir-
tuelle Messen sind en vogue ge-
worden. Facebook arbeitet zwar 
schon seit 2014 mit der Über-
nahme des VR-Brillenherstellers 
Oculus vermehrt an Virtual Rea-
lity, Blockchain und NFTs haben 
die Entwicklung befeuert, aber 
anscheinend ist die postpande-
mische Bevölkerung nun bereit, 
ins Metaverse einzutauchen. So 
wie viele einen Facebook-, Insta-
gram- oder WhatsApp-Account 
haben, bewegt man sich bald im 
3D-Universum, allzeit bereit, 
auch über das Smartphone ein-
zusteigen. Alles, was es derzeit 
im Web 2.0 gibt, wird es dreidi-
mensional auch im Metaverse 
geben. Mit einer Gesellschaft,  
die das mittlerweile gewohnt ist, 
ist das offenbar leichter umzu-
setzen als noch vor ein paar Jah-
ren. Sprich: Mit dem Metaverse 
wird die Digitalisierung auf eine 
neue Ebene gehoben. So wie vor 
zehn Jahren jedes Unternehmen, 
jeder Verein, jeder Club eine Fa-
cebook-Seite brauchte, wird es 
jetzt die Präsenz im Metaverse 
benötigen.

Aber wArum dAs GAnze?
Wenn man so will, ist das 
 Metaverse so etwas Ähnliches wie 
World of Warcraft – ein Computer-
piel, in dem weltweit vernetzt 
Gamer in ein und derselben 3D-
Welt miteinander (und gegen-
einander) spielen. Nur eben etwas 
anders und viel globaler gedacht. 
„Das Metaverse hat bereits bis-
her in bestimmten Szenen eine 
Rolle gespielt“, erklärt Wimmer, 
„Gamer haben sich immer schon 
in virtuellen Welten bewegt. 

Durch neue Technologien wie 
Virtual Reality hat sich auch das 
Gaming verändert, und die virtu-
elle Welt wurde mit einer spezi-
ellen Brille erlebbar gemacht und 
mit virtuellen, digitalen Gütern 
verknüpft.“ Das gab es also auch 
schon vor dem  Metaverse, das 
noch einen Schritt weiter gehe, so 
die Expertin: „Es gibt nicht nur 
eine große Plattform wie Ama-
zon, Google oder eben das Me-
taverse von Facebook, sondern 
viele verschiedene dezentrale. 
Ergo: Die Plattformen im Meta-
verse haben andere Namen, als 
wir bisher kennen, und es steckt 
eine andere Technologie dahin-
ter, ergo die Art und Weise, wie 
die Plattformen funktionieren, ist 
anders als bisher üblich. Nichts-
destotrotz geht es um dasselbe: 
virtuelle Welten und virtuelle 
Güter.“ Dazu passt die „Namens-
geschichte“: Der Begriff Meta­
versum wurde 1992 von Neal 
Stephenson in seinem Science-
Fiction-Roman Snow Crash popu-
lär gemacht. Im Epilog behauptet 
er, dass er den Begriff für dieses 
Buch als Marketinggag erfun-
den habe, ebenso wie neben-
bei „Avatar“. Und hier ist man 
beim Kern der Sache angekom-
men. Facebook sorgt keineswegs  
ausschließlich  altruistisch dafür, 
dass wir Katzenbilder tauschen 
oder schauen können, was alte 
Schulfreunde machen oder ob 

Golfplatz X in Y gut oder schlecht 
ist, letztendlich geht es um Geld, 
Vermarktungsmöglichkeiten und 
Co. Das ist aber keinesfalls a pri-
ori etwas Schlechtes.

und der (Golf-)sport?
Wie funktioniert es, online Güter 
und Werte zu übertragen? Eben 
mit Krypto und NFTs. Genau in 
diesem Feld hat Jochen Ressel, 
COO beim Unternehmen Soccer-
Coin und selber golferfahren, 
zu tun und meint, dass die Ent-
wicklung gemeinsam verlaufe 
und die Mass-Adoption durch ein 
Zusammenspiel von Metaverse, 
Krypto und NFT gelinge. Das Un-
ternehmen SoccerCoin beschäf-
tigt sich zwar mit Fußball, Ressel 
hat aber reichhaltige Erfahrung 
in Sachen moderne Sportfinan-
zierungsthemen. Im Gespräch 
mit der Golf Week erklärt er: „Im 
Sport sind digitale Anwendungen 
ja schon durchaus üblich – den-
ken wir nur an das Computerspiel 
FIFA, das von vielen Fußballfans 
begeistert gespielt wird, oder den 
gesamten Sim-Racing-Sektor.  
eSports hat in den meisten Teilen 
der Erde schon viel mehr virtuell 
begeisterte Fans als der traditio-
nelle Sport.“ Durch das Metaverse 
werden sich hier noch viele Mög-
lichkeiten ergeben –  etwa aus 
der Weiterentwicklung bekann-
ter Anwendungen, mit vollkom-
men neuen Fan-Erlebnissen und 



Es braucht viele Daten, um das neue weltweite Web zu ermöglichen.Virtual Reality ist ein wichtiger Bestandteil des Metaversums von Facebook.

neuen ergänzenden Ideen, die 
im Metaverse umgesetzt werden. 
Dabei spielt die Verbindung der 
Blockchain mit digitalen Wäh-
rungen und dem Metaverse eine 
unglaublich wichtige Rolle. Zum 
Beispiel bei einem Golfturnier. 
„In einer virtuellen Welt (mit VR) 
ist es möglich, beliebte Golfkurse 
nachzubauen, auf denen Profis 
spielen. Damit macht man die 
Profikurse erlebbar für Heim­
anwender, die direkt in ihrem 
Wohnzimmer mittels VR-Brille 
eintauchen und die Kurse nach-
spielen können“, erklärt Wim-
mer. „Oder aber man entführt die 
Anwender einfach auf die Kurse 
und zeigt ihnen mittels VR die 
Abschläge der Profis. Man kann 
freilich nicht nur Kurse nach-
bauen, sondern auch komplett 
eigene – teilweise verrückte – 
kreieren, um seinen Fans etwas 
Besonderes zu bieten. Im „De-
centraland“ gibt es auf jeden Fall 
bereits einen Golfkurs.“

Money, Money
Es gebe viele Bereiche des 
Sports, die virtuelle 3D-Rele-
vanz haben. Ein Beispiel: Jedes 
Museum eines Clubs oder einer 
Sportstätte kann virtuell viel 
mehr Besucher beherbergen, 
als dies im „real life“ möglich 

ist, und eine ganz andere und 
viel intensivere Einbindung von 
Bewegtbild und Animationen 
bieten, als das in einem tradi-
tionellen Museum möglich ist, 
meint Ressel, der auch weiß, 
wie wichtig Merchandising ist: 
„Durch den Schritt ins Meta-
verse ergeben sich Möglich-
keiten für eine neue Dimension 
des digitalen Merchandisings, z. 
B. spezielle Trikots, die es auch 
im Real-Life- Fanshop geben 
kann, aber auch Merchandisings 
für den eigenen Avatar, der dann 
im Metaverse mit anderen Fans 
 gemeinsam eSport betreibt. Vor-
aussetzung für die Teilnahme an 
virtuellen Turnieren im Meta-
verse kann das Bezahlen eines 
Startgeldes sein. NFTs, mit de-
nen Fanerlebnisse im realen 
Leben verbunden sein können, 
können in einem auf Metaver-
se basierenden Shop erworben 
werden. Bevor ich mein Ticket 
kaufe, kann ich mich virtuell auf 
den Platz setzen, um zu sehen, 
wie die Aussicht auf das Spielfeld 
von dort ist … die Möglichkeiten 
sind vielfältigst.“ Abgesehen 
davon, so Digitalexpertin Wim-
mer, lassen sich digitale Güter 
kreieren, die sich beispiels-
weise als NFT erwerben lassen:  
„Das dürfte vor allem etwas 
für echte Fans sein, die ihren  

Lieblingsverein unterstützen 
möchten.“

ChanCen?
Das Metaverse bietet also ei-
niges. Unzählige ExpertInnen, 
meint Ressel, arbeiten in diesem 
gigantischen Unternehmen ge-
rade jetzt daran, hier schnellst-
möglich riesige Fortschritte zu 
erzielen, die ausschließlich auf 
die Mass-Adoption abzielen. 
Mit Use-Cases auf breiter Basis  
werde auch das Equipment dafür 
dramatisch günstiger werden, 
und mit 5G werden parallel die 
Daten­Highways für eine neue 
Kategorie von Datenvolumen  
geschaffen. Es passiert all das zur 
gleichen Zeit. Bei Unternehmen 
sei es derzeit beliebt, Team- oder 
Kunden-Meetings ins Metaverse 
zu verlegen – statt über Zoom 
finden die Videokonferenzen 
mit Avataren im Metaverse statt. 
Wimmer ist aber insgesamt zu-
rückhaltender: „Das Metaverse 
wird derzeit vor allem von Ear-
ly Adoptern genutzt. Will man 
als Unternehmen diese tech-
affine Gruppe ansprechen, sollte 
mansich schleunigst überlegen,  
wie man Virtual Reality für sich 
nutzen kann und auf welcher 
Plattform im Metaverse man sich 
niederlässt. Hier gilt es zu prü-
fen, welche Plattform wirklich 

seriös ist, denn bei allen neuen 
Technologien besteht die Gefahr, 
dass etwas schnell kommt – und 
aber auch wieder schnell ver-
schwindet, wenn sich kein Erfolg 
einstellt.“

Man wird es sehen
Die Chancen für Vereine be-
stünden also. Allerdings gibt 
es mehrere Themen zu beach-
ten: Derzeit brauche es ein sehr 
aufwendiges Computer-Set-
up, um alle Vorteile nutzen zu 
können – insbesondere einen 
sehr leistungsstarken Rechner. 
Virtual­Reality­Headsets sind 
heutzutage noch recht teuer.  
Die Digitalexpertin Barbara  
Wimmer meint abschließend: 
„Jetzt gibt es einen großen  
Hype, aber es ist keines-
wegs sicher, dass künf-
tig alle Nutzer ins Metaver-
se wechseln werden.“ Jochen 
Ressel  wiederum blickt positiv  
in die Zukunft: „In wenigen 
Jahren werden wir uns denken: 
„Kannst du dich noch erin-
nern, wie wir damals 2020 und 
2021 im Lockdown altmodische  
2D-Zoom-Meetings gemacht 
haben, nur über den Bildschirm?“ 
Sprich: Vielleicht können wir  
alle bald via Metaverse, VR und 
Co Tiger Woods oder Nelly Korda 
über die Schulter blicken.
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SEEN
Die Golf-Masters 
in der Golf und Seen 
Region 2022

&

DIE REGION
Insgesamt 10 Golfplätze mit zwei Leading-Courses und 19 
golfa�  nen Beherbergungsbetrieben haben sich � r das 
größte Event der Golf und Seenregion zusammengetan um 
Ihnen ein unvergessliches Golferlebnis zu bieten. Freuen 
Sie sich auf türkisblaue Seen und markante Berggipfel, 
urige Clubabende mit kulinarischen Köstlichkeiten und 
tolle Flightpartner in einer der schönsten Regionen Öster-
reichs! 

DAS EVENT
Selbstverständlich sind im Turnier auch einige Heraus-
forderungen zu meistern: So wird es eine „Nearest to the 
Pin“-Challenge geben, sowie einen Abschlag vom Badesteg 
aufs Grün des Golfclubs am Mondsee. Das Highlight: einen 
Mercedes-Benz EQB, powerd by Pappas, bei Erreichung 
eines Hole in One! (Die Einzelwertung nach Stableford ist 
bei diesem Golfevent nicht vorgabewirksam). Zugesagt ha-
ben u.a. bereits Andreas Hagara und Michael Hadschie� .  

ZUM EXKLUSIVEN GOLF-EVENT ANMELDEN
Neugierig geworden? Einfach über untenstehende Adresse 
anmelden und � xen Startplatz im Golf-Turnier des Jahres 
2022 sichern! Aber Achtung: Die Tickets sind auf 40 Teil-
nehmer limitiert. Daher gilt: First come – � rst serve! Infos 
zur Golfwoche: www.golfundseen.at/golf-masters/ 

Ihr Golferlebnis komple� ieren unsere zahlreichen Gol� o-
tels. Vom gemütlichen 3-Sterne Hotel direkt am Golfplatz bis 
Golf und Wellnesshotel der Kategorie ****S ist alles dabei. 

ARGE Golf & Seen
Dr. Franz Müller Straße 3, 5310 Mondsee
info@golfundseen.at | www.golfundseen.at

4 TAGE - 10 GOLFPLÄTZE - 90 LÖCHER

Das größte Golf- und Seenevent steht auch 
für 2022 bereits wieder in den Startlöchern – 
und das im wahrsten Sinne des Wortes. 

Von 19.-22. Mai 2022 wird im Salz-
kammergut und SalzburgerLand 

wieder gedrived, geputtet und 
gechippt was das Zeug hält. 
In 4 Tagen werden 90 Löcher 
auf 10 Golfplätzen in spekta-
kulärer Natur, inmitten von 
Bergen und Seen bespielt. 
Der sensationelle Hole in 

One Preis: einen Mercedes-
Benz EQB, powerd by Pappas.  

Masters
GOLF

Masters 10 Golfplätze
19 Beherbergungen

1 Golfregion
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Michael Campbell, Barry Lane, 
Markus Brier und Co. live am Murhof!

6. – 8. Mai 

TICKETS

ab € 9,–

erhältlich unter

rieglerundpartner-legends.at 

und in allen steirischen 

Pro Shops der 

Murhof Gruppe.

www.rieglerundpartner-legends.at

GE
PA

-p
ic

tu
re

s

ins-rplegends-199x272-GolfWeek-2022_v1.indd   1 13.04.22   15:38



GOLF ALPIN

Auch Matthias Schwab ist ein großer 
Fan der Golfregion SalzburgerLand.

ALLES NEU

VistaJet mit neuem Golfprogramm 
und neuem Testimonial Jon Rahm.
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10–12
Ein Überblick über das 
Turniergeschehen in 2022.

Turniere am 
laufenden Band 
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HAUGSCHLAG NÖ OPEN 

Dario Antonisse 
holt sich Pokal 
Dario Antonisse setzt sich 
im Stechen gegen Max Al-
bertus (beide Niederlande) 
durch. Maximilian Lechner 
(Niederösterreich) wurde 
hervorragender Dritter. 
SEITE 28



Hier kommt ihr 
auf Touren
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Golfturniere erfreu-
en sich in den letzten 
Jahren großer Beliebt-
heit und sind attrak-

tive Möglichkeiten, um sich mit 
Gleichgesinnten sportlich zu 
messen, das eigene Handicap 
zu verbessern und verschie-
dene Golfplätze kennenzuler-
nen. Dieser positive Trend zeigt 
sich auch an der steigenden 
Anzahl an Turnierrunden, die 
jedes Jahr gespielt  werden. Ins-
gesamt wurden 2020 und 2021 
über das Service des Öster-
reichischen Golf-Ver-
bandes auf der Home-
page golf.at 430.728 
T u r n i e r  b u c h u n g e n 
vorgenommen – 2018 
lag die Zahl noch 
bei 176.869 Tur-
n i e r b u c h u n g e n . 
Vorgabewirksam 
wurden in den Golf-
clubs 9.015 18-Loch-
Turniere und eine 

weiter stark steigende Anzahl 
von 4.855 9-Loch-Turnieren 
veranstaltet. 
Speziell Turnierserien wie etwa 
die vom ÖGV organisierten 
Serien, die Austrian Amateur 
Open und die Makita Afterwork 
9, sowie breitenwirksame Ini-
tiativen aus der Werbewirt-
schaft tragen ihren Teil dazu 
bei. Das Erfolgsrezept ist ein-
fach. Die Turnierserien finden 
auf attraktiven Plätzen und zu 
fairen Konditionen statt und 
bieten spannende Jahresrang-

listen mit regionalen 
und nationalen Fi-
nalturnieren, wo ge-
meinsam mit Werbe-
partnern wiederum 
tolle Preise und/oder 
 Reisen ausgespielt 
werden. 

Wir geben euch einen 
kleinen Überblick mit den 

wichtigsten Eckdaten.

Turnierserien erfreuen 
sich im Golfsport großer 
Beliebtheit. Wir geben 
einen kleinen Überblick.

Der Mercedes-Benz After Work Golf Cup ist aus dem deutschen Turnierkalender nicht mehr wegzudenken. Auch im Jahr 2022 wird der AWGC trotz spätem Saisonstart – um eine möglichst große Anzahl an Turnieren anbie-ten zu können, wird die Saison wie im letzten Jahr bis Oktober verlängert – mit über 60.000 erwarteten Turnierrunden wieder die größte deutsche Turnierserie sein. 
Die Turniere werden ausschließlich über neun Löcher gespielt, nur wochentags ausgetragen und frühestens am Nachmittag begonnen. Damit ist die Serie besonders für berufstätige Golfer geeignet und hat sich so in den Jah-ren seit der ersten Austragung eine ständig wachsende Anhängerschaft aufgebaut. Und natürlich tragen nicht zuletzt auch die tollen Preise im Gesamtwert von über 300.000 Euro zur großen Beliebtheit der Serie bei.Infos: awgc.de

TEILNEHMENDE GOLFCLUBS: 
über 300

ANZAHL TURNIERE: 
über 2.500

TEILNEHMERINNEN: 
ca. 3.000 

TERMINE: 
Mai bis Oktober
SPIELMODUS: 

9-Loch-Zählspiel nach Stableford 
NENNGELD: 

nach Vorgabe des Austragungsclubs

MERCEDES-BENZ AFTER WORK GOLF CUP
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Die Turnierserie Maki-ta Afterwork 9 bedient den Trend der letz-ten Jahre, in denen sich 9-Loch-Turniere immer größerer Be-liebtheit erfreuten. Österreich wird in vier Regionen un-
terteilt. Die jeweils 18 bestplatzierten 
und punkteglei-
chen Golfer der 
regionalen Rang-
listengruppen WK 
1–4 (unterteilt in 

Altersklassen) qualifi zieren sich für eines der vier Conference  Finals bzw. in weiterer Folge drei Spieler jeder Wertungsklasse für das Austrian Final. Die besten neun Ergebnisse kommen in die Rangliste. Neben der Einzelwer-tung gibt es zudem eine Club-Teamwertung, wobei die Mann-schaften um ein Gesamtpreisgeld von 12.000 Euro spielen. Aber nur die acht besten Club-Teams aus den Ranglisten qualifi zieren sich für das Austria Final.  Infos: golf.at

TEILNEHMENDE GOLFCLUBS: über 140ANZAHL TURNIERE: über 700
TEILNEHMERINNEN: ca. 3.000 TERMINE: von Mai 2022 bis Ende April 2023SPIELMODUS: 9-Loch.Zählspiel nach Stableford FINALE: 48 Spieler im Austrian Final NENNGELD: nach Vorgabe des Austragungsclubs

MAKITA AFTERWORK 9
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Bei den Austrian Amateur Open 

spielen jährlich mehr als 3.000 

Golfer bei zahlreichen Qualifi ka-

tionsturnieren um die begehrten 

Tickets, zunächst für die Confe-

rence Finals und in weiterer Fol-

ge für das Österreich-Finale und 

schließlich für das imposante 

Weltfi nale. Für die Sieger geht 

die Reise 2022 voraussichtlich 

nach Kuala Lumpur/Malaysia 

(12.–19.11.2022)!

Jeder Teilnehmer kann an be-

liebig vielen Turnieren in ganz 

Österreich teilnehmen, wobei 

die vier besten Ergebnisse in 

die Ranglistenwertung aufge-

nommen werden. Für eines der 

vier Regional-Finals – die Spie-

ler werden anhand der Club-

zugehörigkeit in vier Regionen 

unterteilt – qualifi zieren sich die 

besten 15 jeder Handicap-Klasse 

und Rangliste. Die besten drei je-

der Wertungsklasse qualifi zieren 

sich für das Austrian Final. 

Infos: golf.at

TEILNEHMENDE GOLFCLUBS: über 100

ANZAHL TURNIERE: über 200

TEILNEHMERINNEN: ca. 3.300 

TERMINE: von April bis August

SPIELMODUS: 9-Loch-/18-Loch-Zählspiel nach Stableford 

FINALE: 96 Spieler im Austrian Final 

NENNGELD: € 45 oder € 60 (18 Loch) bzw. € 30 (9 Loch)

AUSTRIAN AMATEUR OPEN

Die Sky Golf Cups sind unglaub-

lich beliebt sowie gut besucht 

und gehören zu den jährlichen 

Highlights der Golfsaison. 

Grund dafür sind spektakuläre 

Rahmenprogramme. Heuer gibt 

es gleich drei Termine, um mög-

lichst vielen Golfbegeisterten 

die Teilnahme zu ermöglichen. 

Bei jeder Austragung arbeiten 

daher mehrere Partner zusam-

men, um das Angebot für die 

Gäste bestmöglich gestalten zu 

können. Jedes Event bietet da-

bei ein Übernachtungspaket in-

klusive Turnierrunde und einer 

exklusiven Abendveranstaltung.

Selbstverständlich zeigen auch 

die Mitglieder der Sky-Golfre-

daktion wieder ihr Können und 

stehen darüber hinaus für Fra-

gen rund um die Sky-Golfüber-

tragungen Rede und Antwort. 

Die attraktive Golfveranstaltung 

für Abonnenten und solche, die 

es bald werden wollen, bie-

tet neben dem puren Golfver-

gnügen aber auch kulinarische 

Highlights sowie exklusive 

Unterkünfte.

Infos: golfweek.events/sky-golf-

cups-2022

TEILNEHMENDE GOLFCLUBS: 3

ANZAHL TURNIERE: 3

TEILNEHMERINNEN: ca. 300 

TERMINE: 21. Mai / 25. Juni / 24. September

SPIELMODUS: 18-Loch-Zählspiel nach Stableford 

NENNGELD: ab € 309

SKY GOLF CUP



Die LADIES GOLF TOUR ist eine im deutschsprachigen Raum in dieser Form einzigartige Golf-turnierserie mit Preisen im Wert von über 750.000 Euro. Die Tur-nierserie tri� t den Zeitgeist, verbindet Modernität mit Tradi-tion und kombiniert spannenden Turniersport mit Lebensgefühl und Emotion. Das Startturnier inklusive des Goldenen Balls fi n-det jeweils Ende April statt. Zum Jahresabschluss sind die 36 „Best of the Best“ zu einer exklusiven Abschlussveranstaltung einge-

laden. Die LADIES GOLF TOUR 2022 wird über drei Turnier-spieltage mit zwei unterschied-lichen Turnierformen (erster Turnierspieltag Texas Scramble als Zweier-Team, zweiter und dritter Turnierspieltag Einzel-zählspiel nach Stableford über 18 Löcher) ausgeschrieben und an den Damengolf-Spieltagen oder während der Monatswettspiele unter den teilnehmenden Golfe-rinnen ausgespielt. 
Infos: ladiesgolftour.de

TEILNEHMENDE GOLFCLUBS: über 125
ANZAHL TURNIERE: 375 Spieltage

TEILNEHMERINNEN: ca. 5.000 
TERMINE: von Mai bis August
SPIELMODUS: 3 Spieltage mit 

2 unterschiedlichen Turnierformen 
FINALE: 36 „Best of the Best“ 
NENNGELD: Tour Card € 50

PETER HAHN LADIES GOLF TOUR 2022
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Die Strawberry Tour ist eine der größten 

Turnierserien für Golf-Amateure in Europa. 

Die Tourkarte kostet 49 Euro pro Jahr – die 

Clubturniere fi nden zum Pauschalpreis statt 

– und bietet viele weitere Vorteile. Für zu-

sätzliche Motivation sorgen die zahlreichen 

Gewinnmöglichkeiten und Aktionen.

Für die zur Finalturnierteilnahme notwen-

dige Gesamtwertung werden die besten 

Nettoergebnisse addiert, die auf drei ver-

schiedenen Golfanlagen erzielt wurden. Eine 

Finalturnierteilnahme ist also nur dann mög-

lich, wenn auf zumindest drei verschiedenen 

Golfanlagen je ein Turnier gespielt wurde. Das 

Wertungsende ist etwa 2 bis 3 Wochen vor 

dem Finalturnier. Beim Finalturnier warten 

tolle Turnierpreise sowie der Hauptpreis, eine 

Golfwoche in einer Top-Golfdestination am 

Mittelmeer für die drei Bestplatzierten.

Infos: strawberrytour.com

TEILNEHMENDE GOLFCLUBS: 

280 Partnerclubs in 6 Ländern

ANZAHL TURNIERE: 

über 800

TEILNEHMERINNEN: 

5.500 

TERMINE: 

April bis September

SPIELMODUS: 

18-Loch.Zählspiel nach Stableford

FINALE: 

die Bestplatzierten 30 jeder Gruppe 

(D: 20 jeder Gruppe) 

NENNGELD: 

nach Vorgabe des Austragungsclubs

STRAWBERRY TOUR D/Ö

Heiß oder kalt, 
Sie entscheiden

Partner der

www.ladiesgolft our.de
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Golf Alpin startet in die neue 
Golfsaison. 30 Golfplätze im 
SalzburgerLand und in angren-
zenden Regionen lassen Golfer-
herzen höherschlagen und sor-
gen für noch mehr Abwechslung 
beim Golfvergnügen. Ob man den 
Abschlag in gesunder Höhen-
luft macht, der Blick beim Spiel 
auf schneebedeckten Gipfeln 
hängenbleibt oder man sich von 
geschichtsträchtigem Ambiente 
verzaubern lässt – bei Golf Alpin 
im SalzburgerLand findet jeder 
seinen Lieblingsplatz.
2022 ist als neue Golf-Alpin- 
Partner-Region die steirische 
Tourismusregion Schladming-
Dachstein mit dem Golfclub 
Schladming-Dachstein, dem 
Golf- und Countryclub Schloss 
Pichlarn sowie dem Golfclub 
Enns tal dazugekommen. Die 
Clubs sind eine perfekte Ergän-

zung zum hochwertigen und fa-
cettenreichen Angebot von Golf 
Alpin im SalzburgerLand.

20 PartnErhotEls
Top-Hotels, Top-Plätze und die 
unverzichtbare Golf Alpin Card. 
Bei einem Golfurlaub gehört auch 
das passende Hotel zum Rund-
um-Wohlfühlerlebnis. Die über 
20 Partnerhotels zeichnen sich 
nicht nur durch ein hohes Maß 
an sportlicher Kompetenz aus, 
sondern haben auch individuelle 
Angebote für den perfekten Golf-
urlaub geschnürt. Inkludiert ist 
dabei immer auch die Salzbur-
gerLand Golf Alpin Card. Dank 
ihr kann man in allen Partner-
Clubs den Schläger schwingen. 
Die Card ist, nach Vorlage einer 
Gästekarte aus der Region, wahl-
weise mit drei, vier oder fünf 
Greenfees in allen Golf- Alpin-

Partner-Clubs und -Hotels er-
hältlich. Für das volle Maß an 
Flexibilität und individueller Ur-
laubsgestaltung ist die Card täg-
lich gültig, auch an Sonn- und 
Feiertagen. 

Matthias schwab 
ist Ein GrossEr Fan
Einer, der fast alle der Top-Golf-
Alpin-Plätze kennt, ist Profi-

golfer Matthias Schwab. Die 
Vielfalt und die Qualität der Golf-
plätze haben es ihm angetan. 
Er muss es wissen, denn schließ-
lich gehört er zu den weltbesten 
Spielern, der sogar Tickets für 
die beiden größten Turnierserien 
der Welt, die DP World Tour und 
die US PGA Tour, in der Tasche 
hat. 
 salzburgerland.com/de/golf

Alpiner Golfgenuss 
im SalzburgerLand

Auch Golfstars wie beispielsweise Matthias Schwab schlagen gerne im SalzburgerLand ab.
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„Berlin, Berlin,
wir fahren nach Berlin!“
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Skandieren alljährlich 
Millionen Fußballfans 
in den Stadien zwi-
schen Kiel und Frei-

burg, wenn die Profikicker der 
Nation in Achtel-, Viertel- und 
Halbfinale um den Einzug ins 
Endspiel des deutschen Fuß-
ballpokals wettstreiten, das 
traditionell im Berliner Olym-
piastadion ausgetragen wird 
(diesmal am 21. Mai zwischen 
dem SC Freiburg und RB Leip-
zig). Doch nicht nur für die 
Freunde des rundes Leders ist 
die Hauptstadt an der Spree 
immer und immer wieder eine 

Reise wert. Ein 3-Tage-Trip ist 
dabei das absolut unterste Li-
mit. 

Die rund 3,7 Millionen Berliner 
und ihre Gäste haben immerhin 
die (Qual der) Wahl zwischen 
drei (!) Opernhäusern, 120 
Thea tern und Bühnen, gut 200 
Museen und 400 Kunstgalerien, 
an die 4.700 Restaurants sowie 
300 Bars und Clubs, die jetzt – 
da Corona wenigstens gefühlt 
seinen größten Schrecken ver-
loren hat – den Wahrheitsge-
halt des (immer schon gemo-
gelten) alten Slogans „Berlin 

schläft nie“ wieder unter Be-
weis stellen wollen. Die Kreuz-
berger Nächte sind wieder lang, 
und auch in Friedrichshain, am 
Prenzlauer Berg und in der gu-
ten alten West-City rund um 
den Kurfürstendamm lassen es 
die Nachtschwärmer wieder or-
dentlich krachen. 

Dass Berlin – inklusive seines 
landschaftlich reizvollen Um-
landes, genannt Brandenburg 
– heute auch als Golfreise-
Destination begeistern kann, 
ist natürlich dem wichtigsten 
Ereignis der deutschen Nach-

kriegsgeschichte zu verdanken: 
dem Mauerfall vor 33 Jahren. Bis 
auf 36 Löcher in Berlin (West) – 
27 in Wannsee und 9 in Gatow 
– war der Osten Deutschlands 
(genannt DDR) bis zur Wie-
dervereinigung eine komplett 
gol� reie Zone. Seit den frühen 
90er-Jahren hat die Haupt-
stadtregion jedoch gut aufge-
holt. Egal, in welcher Richtung 
man aus Berlin in die wald- und 
wasserreiche brandenburgische 
Mark hinausfährt –, minde-
stens eine der vielen jungen, 
hervorragenden Golf anlagen 
liegt garantiert am Weg.

Nicht nur in sportlicher Hin-
sicht zählen etliche der mitt-
lerweile 19 zum Golfverband 
Berlin-Brandenburg zählenden 
Golfanlagen – mit insgesamt 
37 Plätzen, davon zwanzig 
18-Löcher-Kursen – zu den 
besten im ganzen Land. Wer die 
Golfplätze in der Hauptstadt-
region spielt, begegnet ganz 
nebenbei auch, wie in keiner 
anderen Region, einigen span-
nenden und bewegenden Ka-
piteln der jungen deutschen 
Geschichte. Hinter und unter 
manchen Fairways und Grüns 
verbergen sich interessante 
kleine und größere Geheim-
nisse.

BERLINER 
GOLF CLUB GATOW
Zugegeben, es gibt teurere Golf-
plätze auf dieser Welt als den 
des BGC Gatow. Aber auf keinem 
anderen Platz ging es jemals um 
so viel „Kohle“ wie hier, ganz 
im Westen Berlins, wo zu Mau-
erzeiten „die Sonne abends im 
Osten unterging“, wie die jahr-
zehntelang eingeschlossenen 
West-Berliner mit Galgenhumor 
frotzelten. 

An Loch 6, einem Par 5, kommt 
bei jedem Longhitter Freude auf. 
Von einem hohen Plateau-Ab-
schlag aus gilt es, den Ball in eine 
gigantische, gut 50 Meter tiefe 
Senke mit einem langgestreckten 
Fischteich hinabzudreschen. Erst 

zwei Löcher später, mit 
einem „blinden“ Schlag 
einen Steilhang hinauf, 
endet dieser Ausfl ug 
in den Berliner Unter-
grund und die mys-
teriösen Untiefen der 
deutschen  Nachkriegs-
geschichte. 

Denn das große, gut 400 
Meter lange und 200 
Meter breite Loch von 
Gatow, das uns heute 
drei spektakuläre Spiel-
bahnen beschert, galt zu 
Zeiten des Kalten Krieges 
als überlebenswichtig für 
das „eingemauerte“ West-
Berlin. Hier lagerte, in ei-
ner riesigen „Badewanne“ 

Redaktion: Wolfgang Weber

Geschichtsstunden auf Fairways und Grüns

Golfen auf historischen Boden: 

Hier war vor der Wende Berlins 

„Senats-Kohlereserve“ eingelagert. 
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Echt schwungvoll.

Ankommen, Abschlagen und Genießen. 
Direkt gegenüber vom SPA RESORT STYRIA****S

erwartet Sie die 18-Loch Anlage des 
Golfclub Bad Waltersdorf. Nach der Runde am 

Green entspannen Sie im blubbernden 
Thermalwasser oder in der wohltuenden 

Wärme der Saunen und genießen 
kulinarische Highlights im Panoramarestaurant. 

   

STYRIAN.GOLF  
2 Nächte inkl. Halbpension, Nutzung des Wellness- 

bereichs, 1 Greenfee, 3er Set SPA RESORT STYRIA Golf-
bälle und Pitch Gabel, 1 Stamperl Schnaps,  

 ab € 275,00 p.P.

www.sparesortstyria.com 

www.sparesortstyria.com/angebote

Lassen Sie es sich gut gehen!

Jetzt buchen

IHR GOLF- UND WELLNESSURLAUB im  
ADULTS ONLY-RESORT IN BAD WALTERSDORF

U N S E R  A N G E B OT
~

~
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aus Beton und dicken Folien, die 
viele Hunderttausend Tonnen 
schwere „Senats-Kohlereser-
ve“, sorgsam eingebunkert, um 
im Fall einer Wiederholung der 
Berlin-Blockade von 1948/49 
sicherzustellen, dass die Millio-
nen-Metropole nicht erfröre. 

Während der damaligen Luftbrü-
cke hatte der von der britischen 
Royal Airforce genutzte Militär-
fl ugplatz Gatow für die Versor-
gung Berlins mit Lebensmitteln, 
Treibsto�  und Kohle eine fast 
ebenso große Rolle gespielt wie 
der berühmtere alte Flughafen 
Tempelhof im amerikanischen 
Sektor. 

Auf dem Militärgelände gleich 
neben dem Flugfeld hatten bri-
tische Pioniere Ende der 60er-
Jahre einen schmucken 9-Loch-
Golfplatz angelegt, der nach 
dem Abzug der Alliierten 1994 
in deutsche Hände überging und 
später erweitert werden konn-
te. Vor der Sonnenterrasse des 
eins tigen O�  ziersheims, das den 
Gatower Golfern als Clubhaus 
mit historischem Touch dient, 
stehen vier große Fahnenmasten. 
Neben der gelben Clubfahne we-
hen die rot-weiße Landesfl ag-
ge mit dem Berliner Bären, die 
schwarz-rot-goldene Fahne der 
Bundesrepublik und – auf den 
Brexit sei gepfi � en! – der bri-
tische Union Jack. 

Nachts im Regierungsviertel
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GOLF CLUB BAD SAAROW
Von der 14. bis zur 16. Bahn 
des Stan-Eby-Platzes wird der 
Score zur absoluten Neben-
sache. Ob du Par oder Bogey 
spielst, ist nicht so wichtig. Dass 
du hier und heute auf der be-
waldeten Kuppe des Silberbergs 
mit weitem Panoramablick 
über das von Theodor Fontane 
sogenannte „Märkische Meer“ 
überhaupt Golf spielen kannst, 
ist, in der Rückschau betrach-
tet, ein echter Glücksfall. 

Vor der Wende war die sanfte 
Anhöhe westlich des Schar-
mützelsees streng abgerie-
geltes militärisches Sperrge-
biet. Auf dem Silberberg war zu 
Zeiten des Kalten Krieges eine 
Flugabwehr-Raketeneinheit 
der Nationalen Volksarmee der 
DDR (NVA) stationiert. Heute 
umkurven drei Fairways meh-
rere dunkelgraue im Unterholz 
verborgene Stahlbetonbunker, 
die der Wald mit Jahr für Jahr 
größerem Erfolg zuzuwuchern 
versucht. 

Als im Jahr 2000 der britische 
Golfplatz-Architekt Stanford 
Eby den – nach Arnold Palmer  
und Nick Faldo – dritten 18-Lö-
cher-Platz des größten bran-
denburgischen Golfresorts nahe 
Bad Saarow kreierte, bedeute-
te das auch eine vielleicht eu-
ropaweit einmalige klassische 
Konversion 

ehemaligen Militär geländes. 
Schwerter zu Pfl ugscharen? Eine 
moderne Übersetzung der bi-
blischen Friedensbotschaft lau-
tet: Raketen zu Golfschlägern!

MEHR GOLFERISCHE 
GESCHICHTSSTUNDEN 
GEFÄLLIG?
Dann spielen Sie doch mal den 
großartigen Sandy Lyle Course 
im Golfpark Schloss Wilken-
dorf! Und versuchen Sie an-
schließend im Dorf, wenigstens 
einen Blick zu erhaschen auf 
das namensgebende Schlös-
schen. Es diente zu DDR-Zeiten 
der NVA als Gästehaus für hohe 
Offiziere der Warschauer- Pakt-
Armeen. Und Anfang August 
1961 trafen sich dort „hohe 
Tiere“ diverser Ministerien aus 
Ost-Berlin, um die Details des 
bereits beschlossenen Mauer-
baus zu besprechen.
Im Golfclub Prenden nördlich 
von Berlin fühlen sich etliche 
Rote Milane heimisch, der ei-
gentliche Wappenvogel Bran-
denburgs; denn hätte jemals 
ein Mensch einen Roten Adler 
über der Mark gesichtet? Vor 
der Wende waren in Prenden, 
wo sich auch der Atombunker 
für die politische und militä-
rische Elite der DDR befand, 
ganz andere „rote Vögel“ zu 
Hause, und zwar exakt in jenem 
„Waldhaus“, das heute – frei-
lich umgebaut und erweitert – 

den Prendener Golfern 
als Clubhaus dient. Einst 
gingen dort, streng ab-
geschirmt, Stasi-Chef 
Erich Miel ke und des-
sen Spitzenkräfte der 
„Firma Horch und 
Guck“ ein und aus. Das 
Schönste an Prenden 
haben sie freilich nie 
 kennengelernt: 27 
anspruchsvolle und 
abwechslungsreiche 
Golfbahnen. Schönes 
Spiel!

Lust auf herzhafte, traditio-
nelle Hausmannskost, begleitet 
von dem einen oder anderen 
frisch gezapften Bier? Dann 
nix wie hin zur „Dicken Wir-
tin“. Diese schon sehr alte und 
urige typisch Berliner Kneipe 
liegt am zauberhaften Savigny-
Platz mittenmang in der West-
City – und nur wenige Schritte 
entfernt von einer Vielzahl 
anderer wichtiger Instituti-
onen des Berliner Nachtlebens: 
Schwarzes Café, Paris Bar, 
Jazz keller Quasimodo, Theater 
des  Westens und, und, und …

Wer Bella Italias Kulinarik 
auf besonders schöne, 
authentische Weise 
genießen will, ist im 

Piccolo Mondo im eher ruhigen 
Westend, abseits der City-Hek-
tik, genau richtig (Reichstraße 
9, U-Bahnhof Theodor-Heuss-
Platz). Hier wird gehobene ita-
lienische Küche nicht einfach 
serviert, sondern die Zube-
reitung von Penne mit Trüffel 
von den Kellnern inmitten der 
bestens gelaunten Gästeschar 
am Tisch wunderbar zelebriert. 
Hier tre� en sich Paare, um den  
Hochzeitstag, und wohlsituierte 
Familien, um ein Jubiläum zu 
feiern; und die Jeunesse dorée 
stärkt sich mit Pesce und Pinot 
Grigio, um anschließend mit 

dem Sportwagen-Cabriolet in 
Phase 2 des Nachtlebens 

einzutauchen. Bussi-
Bussi und Salute!

Für den, der „Berlin vom Aller-
feinsten“ erleben will, liegt das 
Ziel der Wünsche direkt am 
Pariser Platz, schräg gegen-
über dem Brandenburger Tor. 
Das Hotel Adlon war schon zur 
Kaiserzeit Berlins erste Adres-
se. 1907 erstmals erö� net, im 
Krieg zerstört und 1997 „wie-
derauferstanden“ – das Adlon 
ist mehr als nur ein Grandhotel. 
Hier nächtigen die Mächtigen, 
Reichen und Schönen aus aller 
Welt. Schön, wenn’s aufs Spe-
senkonto geht …

Die schönste und größte grü-
ne Stadtoase bilden der be-

rühmte Berliner Zoo und der 
anschließende Tiergarten, 
quasi der Central Park Berlins. 
Den schönsten Ausblick darauf 
bietet das 25hours Hotel Bi-
kini Berlin, gleich gegenüber 
vom Europa-Center und der 
Gedächtniskirche. Auf die un-
mittelbaren Nachbarn auf der 
ruhigen Nordseite verweist der 
Name der Institution in der 
obersten Etage, mit spektaku-
lärer Dachterrasse: Monkey Bar. 
Okay, Panda-Bären, Löwen, 
 Gira� en und Elefanten gibt’s 
allerdings auch im arten-
reichsten Zoo der Welt. Unbe-
dingt besuchen!

Im Prendener „Waldhaus“, heute Clubhaus 

des GC Prenden, gingen zu DDR-Zeiten die 

Stasi-Granden ein und aus.

Restaurant-Tipps

Hotel-Tipps
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Jon Rahm ist neuer globaler Markenbotschafter von VistaJet.
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VistaJet mit Rahm

Alles neu bei VistaJet. Das einzige 
globale Unternehmen der Ge-
schäftsluftfahrt kündigte dieser 
Tage nicht nur ein neues Golf-
programm für Mitglieder an, 
auch ein neuer internationaler 
Markenbotschafter wurde prä-
sentiert. Und das ist kein Gerin-
gerer als Jon Rahm. Er selbst ist 
seit 2021 VistaJet-Mitglied, da 
er so etwaige Risiken und Ein-
schränkungen, die er mit seinem 
eigenen Flugzeug immer wieder 
hatte, eliminieren könne. „Jon 
Rahm ist der perfekte VistaJet-
Markenbotschafter, da es beim 
Golf, ähnlich wie in der Privat-
luftfahrt, auf Präzision, Timing 
und das Engagement für Spit-
zenleistungen ankommt“, freut 
sich Ian Moore, Chief Commer-
cial Officer bei VistaJet.

Neues Programm
Das neue Golfprogramm bietet 
nun auch Zugang zu maßge-
schneiderten Golfplätzen und 
Veranstaltungen auf der ganzen 
Welt. Dazu zählen einige der ex-
klusivsten Golfplätze, Turniere, 
Golferlebnisse und Reiseziele wie 
etwa Mandarin Oriental in Ca-
nouan oder Rosewood Castiglion 
del Bosco in der Toskana. Ca-

nouan verfügt über den einzigen 
18-Loch-Meisterschaftsgolf-
platz des Grenadinen-Archipels. 
Der Par-72-Golfplatz von Jim 
Fazio befindet sich im 1.200 Hek-
tar großen privaten Schutzge-
biet Grenadines Estate. Der Club 
in Castiglion del Bosco ist wohl 
einer der schönsten Europas. 
Entworfen wurde der 18-Loch-
Golfplatz von Golfmeister Tom 
Weiskopf.

Neues gesicht
„Nachdem ich die Global 7500 
von VistaJet geflogen bin, fällt 
es mir schwer, etwas anderes zu 
fliegen – nichts anderes ist ver-
gleichbar, um ehrlich zu sein“, 
zeigt sich Jon Rahm zufrieden, 
der mit einer Reihe von VistaJet-
Flugzeugen wie beispielsweise 
der Challenger 350 oder der Glo-
bal 6000 geflogen ist. Nach sei-
nem Flug mit VistaJet zu einem 
Turnier in Spanien „fühlte ich 
mich wie in einem Haus in der 
Luft – ich habe locker acht Stun-
den geschlafen. Es war das ein-
zige Mal, dass ich mit einem so 
großen Zeitzonenwechsel über 
den Atlantik geflogen bin und 
keinen Jetlag hatte.“
 www.vistajet.com/golf

VistaJet präsentiert neues Golfprogramm 
und neues Testimonial Jon Rahm.

QUELLNESS-GOLF.COM/KINDERKURSE
Quellness & Golf Resort GmbH & Co. Betriebs-KG | Kurallee 1 | D-94086 Bad Griesbach i. Rottal

© weundpe.de

BAAAAM! 
GOLF IST DER KRACHER - PROBIER´S AUS!

»GOLFSPASS FÜR KIDS«

ab 320 € 
Preis pro Kind                      

ab 292 € 
Reduzierter Preis für Clubmitglieder

  5-Tageskurse für verschiedene Altersklassen und Spielstärken, 5 Tage
  Golfunterricht (Montag bis Freitag von 9 bis 15 Uhr) in der Kleingruppe 
  beim angehenden Golfpro mit C-Trainerlizenz inkl. Mittagessen und en-
  gagierte Betreuung, Rangefees, Greenfees, Übungsbälle, Leihschläger, 
  DGV-Kindergolfabzeichen uvm.

Golf-Buchungszentrale Tel.: +49 8532 79022

hartl-anzeige-baaaam97x256mm4c-golfweek2022RZ.qxp_Layout 1  26.04.22  14:51 
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Von 26. bis 29. April war es wie-
der so weit: Die Pro Golf Tour 
fand sich zur ersten Station in 
Europa im GC Haugschlag zu den 
insgesamt 13. Haugschlag NÖ 
Open ein. Auf der Teilnehmerliste 
standen 156 Spieler – das Preis-
geld: 30.000 Euro. Zum Aufwär-
men gab’s am Mittwoch ein Pro-
Am-Turnier, das der Franzose 
Alexandre Petit mit seinen Ama-
teurmitspielern Erich Graf und 
Matthias Guger (Bruttowertung) 
respektive in der Nettowertung 
der Deutsche Pro Finn Fleer mit 
Maxi Albrecht, Dietmar Pain-
haupt und Frank Kupka für sich 
entscheiden konnte.

tag 1
Am Donnerstag fiel dann der 
Startschuss für das zweitägige 
Turnier. Während der Franzose 
Henry Simpson als Führender 
aus Tag eins hervorging, konnte 
der 28-jährige Salzburger Lukas 
Lipold sein Können unter Be-

weis stellen. Er spielte eine 65er-
Runde mit sechs Birdies und 
teilte sich als bester heimischer 
Teilnehmer den zweiten Platz 
mit dem Amerikaner Bryan Ba-
umgarten. „Endlich nach langer 
Zeit wieder ein guter Tag, ohne 
Bogey. Ich habe mich nach mei-
ner langen Schulterverletzungs-
pause wieder wohlgefühlt und 
hoffe, dieser Aufwärtstrend hält 
auch noch für die beiden rest-
lichen Runden an“, kommentiert 
Lipold seine Leistung an diesem 
Tag. 

tag 2
Am zweiten Turniertag konnte 
sich der Niederländer Max Al-
bertus mit starkem Finish an 
die Spitze der Haugschlag NÖ 
Open setzen. Gefolgt von Henry 
Simpson aus Frankreich, der im 
Finish seine Chance vergab, die 
Leistung vom Vortag zu bestä-
tigen, sowie vom Belgier James 
Meyer de Beco – beide lagen nur 

einen Schlag zurück. Der Öster-
reicher Maximilian Lechner lan-
dete auf Platz drei. Neben ihm 
brachten sich auch der Deutsche 
Lukas Gras und der Niederländer 
Dario Antonisse mit einem Ge-
samtscore von –9 in Schlagdis-
tanz zum Führenden Albertus, 
bevor es schließlich ins Finale 
ging. Für Lukas Lipold lief es lei-
der gar nicht gut. Ein Bogey und 
zwei Doppelbogeys warfen den 
28-Jährigen schließlich auf den 
geteilten 29. Rang zurück.

FinalE
Ins Finale schafften es letzt-
endlich 55 Spieler; drei davon 
setzten sich rasch vom restlichen 
Teilnehmerfeld ab. Maximilian 
Lechner eroberte sich auf den 
ersten neun Löchern mit vier 
Birdies sogar die Führung. Lei-
der warfen ihn insgesamt drei 
Bogeys zurück. Dennoch konnte 
sich der Salzburger am Ende über 
den dritten Platz freuen. „Das 

war ein cooles Turnier für mich. 
Heute in der Früh habe ich mei-
nen Spielplan super umsetzen 
können, hab gut geputtet und 
war sehr fokussiert. Dann bin ich 
leider ein wenig außer Tritt ge-
kommen, und dann wird halt je-
der Fehler hart bestraft. Aber im 
Großen und Ganzen bin ich sehr 
froh über den dritten Platz“, so 
Lechner. 
Den Turniersieg machten sich 
jedoch zwei andere Spieler un-
tereinander aus: die beiden Nie-
derländer Max Albertus und Da-
rio Antonisse. Sie setzten sich 
sukzessive ab und fanden sich im 
Stechen wieder, das Dario Anto-
nisse für sich entscheiden konnte 
und somit den Siegerpokal samt 
Preisgeld nach Hause spielte.
„Wir haben wieder einmal eine 
tolle Veranstaltung gesehen, 
die alle Erwartungen erfüllt hat. 
 Sowohl für uns als Gastgeber 
als auch für die Spieler, die her-
vorragendes Golf gezeigt ha-
ben. Mein Dank geht auch ans 
gesamte Greenkeeping-Team.  
Sie haben ganz hervorragende 
Verhältnisse geschaffen, was um 
diese Jahreszeit im Waldviertel 
nicht immer leicht ist“, zieht 
Hans Geist, Geschäftsführer  
des Golfresorts Haugschlag, er-
freut Bilanz über den Turnier-
verlauf.

Sieg für Antonisse
Die Haugschlag NÖ Open sind entschieden. Dario Antonisse setzt 
sich im Stechen gegen Max Albertus (beide Niederlande) durch.

von Peter SuwandSchieff
golfweek.events

der niederländer dario antonisse mit seinem verdienten Siegerpokal (li.). der niederösterreicher Maximilian Lechner wurde hervorragender dritter.
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Eine Turnierserie des  Österreichischen Golf-Verbands

Tu dir etwas Gutes - nach der Arbeit auf den Golfplatz!

MIT GOLF IN DEN FEIERABEND

9

Infos und Ausschreibung: 
golf.at/makita-afterwork-9

Mitspielen und Punkte sammeln in der Einzel- und Club-Team Wertungl

SAMMLE NETTO-STABLEFORD-PUNKTE

l Attraktive Conference Finals und das große Austria Final warten auf die  
besten Einzelspieler und Club-Teams

QUALIFIZIERE DICH FÜR DAS FINALE

l Für alle TeilnehmerInnen der Turnierserie gibt es monatlich die Chance auf 
tolle Gewinnspielpreise. In den Finals warten Preise für dein Team, deinen 
Club sowie ein Preisgeld für  Projekte in deinem Heimatclub

GEWINNE HOCHWERTIGE PREISE

Eine Turnierserie des Österreichischen Golf-Verbands



Golf auf Sparflamme

von Wolfgang Weber
golfweek.events

Warum sich Israel so schwertut, 
eine echte Golfreise-Destination zu werden 
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Wenn’s um Bäl-
le geht, sagt Boaz 
Segev, kämen 
für junge Israelis 

 eigentlich nur zwei Varianten 
infrage: Fußbälle und Basket-
bälle. Er selbst machte da als 
Jugendlicher keine Ausnahme: 
Er war in den Achtzigern Profi-
basketballer beim Erstliga-Klub 
Maccabi Haifa. Nach einigen 
Jahren ließ er jedoch den Ball 
ruhen, gründete zusammen mit 
Freunden eine Software-Com-
pany, für deren steile Erfolgs-
kurve Israel schnell zu klein 
wurde. Boaz ging in die USA, 
wo sein Start-up-Unternehmen 
rasch einen solventen Käufer 
fand. Dem Jungunternehmer 
war’s nur recht, denn er hatte in 
Neuengland seine zeitintensive 
Leidenschaft für eine deutlich 

kleinere Ballvariante entdeckt: 
In einem Bostoner Golfclub er-
rang er nicht nur die Platzreife, 
sondern erspielte sich auch in 
rekordverdächtiger Zeit ein be-
eindruckendes Single-Handi-
cap, träumte kurzfristig gar von 
einer Karriere als Tour-Spieler. 

Daraus wurde zwar nichts. Aber 
der Golfsport ließ ihn nicht 
mehr los, auch nicht nach sei-
ner Rückkehr in sein Heimat-
land. Und seit einigen Jahren 
hat Boaz Segev einen Job, der in 
Israel exakt so selten ist wie der 
des Staatspräsidenten oder des 
Regierungschefs: Der in seine 
Heimatstadt Haifa zurückge-
kehrte Ballsportler ist Manager 
der zurzeit einzigen Golfan-
lage des Landes am östlichen 
Mittel meer. 

altEr „GOlFaDEl“
Im Original 1961 vom britischen 
Golfplatz-Architekten Fred Smith 
auf halbem Weg zwischen den 
Küstenstädten Tel Aviv und Haifa 
behutsam in die strandnahe Dü-
nenlandschaft gezaubert, verkör-
pert der Caesarea Golf & Country 
Club sozusagen alten Golf- und 
Geldadel. Die Rothschild Cae-
sarea Foundation als Grundbesit-
zer und Mäzen im Hintergrund, 
im Gründungskomitee Politiker 
und Wirtschaftsführer von Rang 
und Namen, die Mitgliederliste 
von Beginn an eine Art „Who’s 
who in Israel“ - nicht zuletzt 
dank des exklusiven Golfclubs, 
der die Sanddünen in kurzer Zeit 
in eine üppige, sattgrüne Park-
landschaft mit Palmen, Zypres-
sen und dichtem mediterranem 
Buschwerk verwandelte, wurde 

Caesarea in den folgenden Jahr-
zehnten zu einer der begehrtesten 
und teuersten Residential Areas 
des Landes.

Auch bei vielen Touristen steht 
Caesarea weit oben auf der 
„Must-see-Liste“ ihrer Israel-
Reise. Vor über 2000 Jahren un-
ter König Herodes erbaut und zu 
Ehren des Kaisers in Rom be-
nannt, diente Caesarea Maritima 
den römischen Besatzern lange 
als wichtiger Hafen und Provinz-
hauptstadt, von der noch heute 
viele monumentale Relikte zeu-
gen – mit Vogel- und Blumen-
motiven reich verzierte Mar-
morböden, Ruinen des einstigen 
Forums, imposante Überreste des 
Hippodroms und eines Aquädukts 
parallel zum feinsandigen Strand. 
Im alten Hafen und direkt vor der 
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Schöner wohnen in Israel: Luxusvillen am Rande 
des Caesarea Golf & Country Club.
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Küste entdecken Hobbytaucher 
immer wieder Amphoren, rö­
mische Bronzestatuen und anti­
ke Goldmünzen. Das vollständig 
erhaltene große Amphitheater ist 
oft genutzte geniale Kulisse für 
Theateraufführungen, Popkon­
zerte und Opernfestivals. 

nEUEr PlatZ vOn PEtE DYE
Auf der Golfanlage hat man sich 
hingegen von der Vergangen­
heit weitestgehend verabschie­
det. Vor 15 Jahren erhielten die 
amerikanischen Golfplatzarchi­
tekten Pete Dye und Tim Liddy 
– auf deren Konto schon etliche 
Weltklasseplätze vor allem in 
den USA gehen – den Auftrag, in 
Caesarea einen komplett neuen 
Championship Course aus dem 
sandigen Boden zu zaubern. Ein 
Platz von internationalem For­
mat sollte her, zumal zu dieser 
Zeit überall im Land – von den 
galiläischen Bergen im Norden 
über die mediterrane Küsten­
ebene bis hinunter nach Eilat 

am Roten Meer – eifrig Pläne 
geschmiedet wurden für den 
Bau etlicher neuer, luxuriöser 
Golfresorts. 

Das Tourismusministerium in 
Jerusalem hatte neidvoll zu den 
mediterranen Nachbarn wie 
Zypern, Türkei und Ägypten 
geschielt, wo seit langem mit 
Golftourismus viel Geld verdient 
wird. Golfurlauber, vornehmlich 
aus den USA, Europa und Japan, 
würden – eine entsprechende 
Anzahl hochkarätiger Resorts 
vorausgesetzt – in Israel deut­
lich mehr Geld ausgeben als die 
klassischen, vor allem christ­
lichen Heiligland­Touristen, 
analysierte ein Team interner 
und externer Berater. Im Ein­
vernehmen mit dem Innen­
ministerium, den Umwelt­ und 
Landwirtschaftsbehörden rief 
Tourismusminister Stas Mis­
seschnikow Ende 2009 einen 
weitblickenden „Master Plan for 
Golf Tourism in Israel“ aus. 

16 GOlFanlaGEn GEPlant
Mit staatlichen Zuschüssen von 
760 Millionen Schekel (nach heu­
tiger Rechnung knapp 200 Milli­
onen Euro), so das Ministerium, 
werde die Regierung private In­
vestitionen von über drei Milli­
arden Schekel anstoßen. Inner­
halb der nächsten 15 Jahre, also 
bis 2025, sollten über das ganze 
Land verteilt „16 Golfanlagen von 
internationalem Format“ entste­
hen, um „jährlich zehntausende 
Golftouristen“ anzulocken und 
Israel zu einer konkurrenzfähigen 
Golfdestination im Mittelmeer­
raum zu machen. „Israel wacht 
endlich auf, um am Golfboom zu 
partizipieren“, frohlockte schon 
die Jerusalem Post.

In Caesarea erfüllten Pete Dye 
und Tim Liddy ihre Aufgabe so 
gründlich – bis auf einen klei­
nen Eukalyptuswald in einer 
Senke blieb vom Vorgängerplatz 
nichts übrig –, dass viele der gut 
500 Clubmitglieder zunächst ge­

schockt und verärgert waren, als 
die Neukreation im Sommer 2009 
eingeweiht wurde. Die von den 
Caterpillars komplett umgestal­
tete neue Hügellandschaft wirkte 
anfangs allzu nackt und steril. 
Doch das hat sich jetzt, 13 Jahre 
später, gründlich geändert. „Wir 
haben seitdem in jedem Winter 
hunderte Bäume und Büsche an­
gepflanzt und viel Geld in eine 
sehr effiziente Bewässerung inve­
stiert“, unterstreicht Boaz Segev. 
Die Zahl der Clubmitglieder, die 
immerhin pro Jahr umgerechnet 
rund 7.000 Euro berappen müs­
sen, wenn sie ihr in Israel immer 
noch sehr exklusives Hobby un­
begrenzt oft ausüben wollen, ist 
auf über 750 angewachsen. Und 
drehten einst auf dem alten Fred-
Smith-Platz pro Tag etwa 80 bis 
100 Golfer ihre Runde, so sind 
es heute in der Regel doppelt so 
viele, an Spitzentagen – inklusi­
ve der ebenfalls steigenden Zahl 
meist ausländischer Greenfee­
Spieler – sogar mehr als 250. 

Der neu gestaltete Championship-Course von Caesarea 
wurde vom Amerikaner Pete Dye gestaltet.
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HOCH ÜBErM sEE 
GEnEZarEtH
Was vor allem daran liegt, daß 
die Golfanlage von Caesarea, wie 
bei ihrer Gründung vor über 60 
Jahren, auch heute noch ein lan-
desweiter Solitär ist. Denn der 
ehrgeizige „Master Plan for Golf 
Tourism“ ist bislang aus unter-
schiedlichen Gründen eine Art 
Fata Morgana geblieben. Kurz 
vor dem eigentlichen Baubeginn 
gestoppt wurde das spektakuläre 
Projekt „Israel by the Sea“, dem 
die Spuren der Bibel, insbesonde-
re des Neuen Testaments, förm-
lich zu Füßen gelegen hätten: 
Auf einem Felsplateau am Mount 
Arbel, hoch über dem Westufer 
des Sees Genezareth, wollte eine 
Gruppe amerikanischer Inve-
storen ein ultra-luxuriöses Resort 
entstehen lassen, inklusive zwei-
er prächtiger Golfplätze aus der 
Edel-Design-Feder von Robert 
Trent Jones Jr..   

Kurz vor Baubeginn erbebte der 
Norden Israels mehrere Wochen 
lang unter den Einschlägen von 
Raketen und Mörsergranaten, 
abgeschossen von der Terroror-
ganisation Hisbollah im kaum 30 
Kilometer entfernten Südlibanon. 
Vielerorts in Galiläa brannten 
Wälder und Felder, auch eini-
ge Häuser wurden getroffen. Das 
touristische 5-Sterne-Projekt 
wurde zum Kollateralschaden des 
kurzfristig neu aufgeflammten 
Nahostkonflikts - die zuvor so 
begeisterten und entschlossenen 
US-Investoren gaben entnervt 
auf; ihnen war buchstäblich der 
Boden unter den Füßen zu heiß 
geworden. 

aUs naCH 20 JaHrEn
Für das Scheitern anderer hoff-
nungsvoller Projekte bedurfte es 
keiner äußeren Feinde. Rund zehn 
Kilometer südlich von Tel Aviv, 
beim kleinen Küstenort Palma-
chim an der antiken Via Maris, 
stoppten Naturschützer und die 
Umweltbehörden ein fast schon 
genehmigtes Golfresort-Projekt. 
Angeblich wäre der Golfplatz 
einem kleinen Naturschutzgebiet 

am Flüßchen Soreq und das ge-
plante Resorthotel dem öffent-
lichen Strand zu nahe gekommen.

Ein 1999 eröffneter, überaus 
beliebter und viel genutzter 
9-Loch-Golfplatz auf dem Gelän-
de des Kibbuz Gaash nördlich der 
Küstenstadt Herzlija mußte auf 
richterlichen Beschluß hin nach 
20 Jahren, am 31. März 2020, den 
Betrieb wieder einstellen. Zwar 
hätte der Kibbuz den Pachtvertrag 
mit den Golfern gerne verlängert. 
Nach Ansicht der Israel Land 
Authority, einer der mächtigsten 
Behörden des Landes, jedoch 
bedeutete der Golfbetrieb eine 
rechtswidrige Zweckentfremdung 
von Agrarland. Seither verfällt 
das schmucke, jahrelang gern 
für Hochzeiten und andere Fei-
erlichkeiten genutzte Clubhaus, 
die Flutlichtmasten der Anlage, 
die Nachtgolfen bis in die späten 
Abendstunden ermöglichte, set-
zen Rost an, und die ehemaligen 
Fairways und Greens sind mitt-
lerweile zugewuchert und kaum 
noch zu erkennen. 

Der Gerichtsentscheid hat große 
Enttäuschung, Ratlosigkeit und 
viele Verlierer hinterlassen: Die 
rund 400 überwiegend älteren 
Clubmitglieder, darunter viele 
Einwanderer, die wohl dauerhaft 
ihres  sportlichen Hobbys beraubt 
wurden. Aber auch den Kibbuz, 
der eine lukrative Einnahme-
quelle verloren hat und auch zwei 
Jahre nach der Zwangsschließung 
des Golfplatzes noch keinen neu-
en Verwendungszweck für das 
Gelände gefunden hat. Lediglich 
auf der ehemaligen Driving Range 
wird jetzt Fertigrasen gezüchtet. 

HOFFnUnG aUF 
EIn WUnDEr
Seit dem vergangenen Jahr gilt 
Tel Aviv - im Großraum Tel Aviv 
lebt mehr als Drittel der Gesamt-
bevölkerung Israels - als die teu-
erste Stadt der Welt, noch vor 
New York, London, Singapur oder 
Tokio. Immer neue Einwande-
rungswellen, in den letzten Jah-
ren vor allem aus Frankreich und 

aktuell aus der Ukraine, erhöhen 
permanent den Druck auf den 
israelischen Wohnungsmarkt, 
treiben die Immobilien- und die 
Bodenpreise auf immer neue Re-
kordmarken. Kein leichtes Umfeld 
für eine raumgreifende sportlich-
touristische Aktivität wie Golf.

Paßt der Golfsport dauerhaft nicht 
recht zu Israels DNA? Wird der 
kleine Golfball dort nie wirklich 
konkurrenzfähig? Boaz Segev will 
davon nichts wissen. Seit einem 
Jahr wirbt er mit seinem Team 
über Social Media und mit jeden 
Freitag stattfindenden Schnup-

perkursen um junge Nachwuchs-
golfer, um der Überalterung des 
Clubs vorzubeugen - mit durch-
schlagendem Erfolg. Und er hofft 
darauf, daß einige der Schubla-
den, in denen die Pläne für neue 
Golfanlagen derzeit schlummern, 
möglichst bald wieder geöffnet 
werden. Daß es eines mittleren 
Wunders bedarf, wenn Israel in 
naher Zukunft doch noch eine 
echte Golfreise-Destination wer-
den will, ist auch Boaz bewußt. 
Aber wo darf man auf Wunder 
hoffen, wenn nicht im „Heiligen 
Land“ Israel?

Verlierer per Gerichtsbeschluß: Basil Katz und sein beliebter Golf Club im Kib-
buz Gaash nahe Tel Aviv mußten im Frühjahr 2020 den Betrieb einstellen.

Derzeit Israels einziger Golfmanager: Boaz Segev
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Klar, haben wir doch schon alle ge-
macht, denn neue Saison bedeutet 
natürlich auch neue Ziele. Wir alle 
wollen doch besser werden. Da un-
terscheiden wir Normalgolfer uns 
übrigens nicht von den Profi s. Doch 
wie erreichen Profi s ihre Ziele? Wie 
stellen sie sich selbst mental ein? 
Dieser Frage bin ich intensiv nach-
gegangen. Nicht nur aus journali-
stischer Neugier, sondern mit einer 
großen Portion Eigeninteresse. Ich 
hatte zuletzt das große Glück, mit 
dem Golf-Pro Alexander Knappe 
eine Runde Golf zu spielen und mit 
ihm darüber zu sprechen, wie er 
seine Ziele erreicht. Alex hat sich im 
Winter intensiv in Südafrika auf die 
neue Saison vorbereitet und prompt 

einen Sieg direkt im ersten Tur-
nier auf der Challenge Tour ein-
gefahren. Er sagt von sich 
selbst, dass er einiges an 
seiner mentalen Einstel-
lung verändert hat 
und damit viel zu-
friedener ist. Aber 
was genau wollte ich 
von ihm wissen? Dazu 
sollten wir uns nochmal 
ins Gedächtnis rufen, 
dass Knappe letztes Jahr 
noch European Tour 
gespielt hat. Diese Sai-
son nur Challenge Tour. 
Ein Abstieg, könnte 
man meinen. Doch 
Knappe sagt, es sei 

für ihn extrem lehrreich, mit 
der Situation umzugehen und 

gestärkt  daraus hervorzu-
gehen. Durch seinen Men-
talcoach Sean Einhaus 
lernt er, mehr im Hier 

und Jetzt zu leben, Dinge 
anzunehmen, ja, sie so-
gar zu umarmen. Einhaus 
hat ihm vermittelt: Schau 

nicht zu weit nach vorne. Sei 
zufriedener mit dem, was du 
kannst. Zweifl e nicht so viel! 
Arbeite nicht nur an deinen 
Schwächen, sondern verbes-
sere auch deine Stärken. Nimm 

dich selbst an! Es war auch für 
mich sehr lehrreich, mich mit 
dem Thema auseinanderzu-

setzen. Einhaus’ Philosophie ist: 
Setze dir nicht nur messbare Ziele. 
Setze dir tägliche Ziele, die du füh-
len, die du erleben kannst. Denn 
Ziele zu erreichen macht glücklich. 
Und wer glücklich ist, der spielt 
auch besser Golf. Schön, dass man-
che Dinge so wunderbar einfach 
sind. Viel Spaß beim Zielesetzen. 
Und schauen Sie doch auch mal auf 
meinem Instagram-Kanal @chri-
stopherlymberopoulos rein. Dort 
führe ich interessante Talks mit 
Promis und Sportlern. Alex Knappe 
war übrigens auch schon mein In-
terviewpartner. Sean Einhaus habe 
ich demnächst zu Gast. Ich freue 
mich schon auf Sie! Ihr Christopher 
Lymberopoulos

Kolumne 
HABEN SIE SCHON ZIELE FÜR DIE NEUE GOLFSAISON? 

von Christopher Lymberopoulos, Sky;        christopherlymberopoulos
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23.09.22- VELDEN/PÖRTSCHACH
An diesem Wochenende richtet der Kärntner Golfclub GC Moosburg Pörtschach das 

15 jährige Jubiläum des Sky Golf Cup aus. Untergebracht werden die Teilnehmer im 

4* Superior Seehotel Europa. Verwöhnt werden Sie im 4 Sterne Superior Seehotel 

Europa in komfortablen Zimmern mit einem Top-Frühstücks Buffet.

Infos & Anmeldung: golfweek.events/events/

Paketpreis ab € 415,-

21.05.22 - PICHLARN
Am 21. Mai findet die Sky Golf Cup Premiere im Hotel Schloss Pichlarn statt. Der 

5* Resort Golf & Country Club Schloss Pichlarn vereint 1000 jährige Tradition, 

Haubenküche und einem 4.500qm großem Spa und Wellnessbereich und liegt 

inmitten der weltberühmten Region Schladming Dachstein Tauern.

Infos & Anmeldung: golfweek.events/events/

Paketpreis ab € 309,-

25.06.22 - ZELL AM SEE
Der Leading Golfclub Zell am See-Kaprun-Saalbach und das HAIDVOGL MAVIDA 

Zell am See sind offizieller Partner des Sky Golf Cup am 25. Juni 2022. Genießen 

Sie ein einmaliges Golfturnier inmitten der österreichischen Alpen, gepaart mit 

Wellness und feinster Kulinarik.

Infos & Anmeldung: golfweek.events/events/

Paketpreis ab € 365,-

Golf Cup
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LEXI THOMPSON

Bereits im zarten Alter von zwölf Jahren schlug sie bei den U.S. Women’s 
Open ab. Dieses Jahr im Juni zählt sie sicher zu den Favoritinnen.

.
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26–27
Der Spanier Jon Rahm holt sich in Mexiko 
seinen ersten Saisonsieg.
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TOUREN

Zurich 
Classic 
Schau� ele und Cantlay 
dominieren die Zurich 
Classic vor allem im 
Vierball-Bestball und ge-
winnen in Rekordmanier.

 
SEITE 29

Rahmbo 
is back
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Jon Rahm holt sich vor den Augen seiner Familie 
in Mexiko den ersten Titel der Saison.

Bei den Mexico Open in 
Vidanta Vallarta war 
Jon Rahm eine Klas-
se für sich. Mit einem 

Start-Ziel-Sieg holte die aktu-
elle Nummer zwei der Welt sei-
nen ersten Tourtitel der PGA-
TourSaison und konnte damit 
auch im FedEx-Cup-Ranking 
etwas Boden auf die Spitze um 
den Shootingstar der Saison 
Scottie Scheffler gutmachen. 
Schon zu Beginn des Turniers 
legte „Rahmbo“ mit 64 und 66 

Schlägen den Grundstein für eine 
komfortable Führung, die am 
Wochenende in seinem 7. Titel 
auf der PGA Tour gipfeln sollte.  

vier Mal unter 70
Nach weiteren Runden von 68 
und 69 Schlägen an Samstag 
und Sonntag blieb Jon Rahm für 
das Turnier alle vier Tage un-
ter 70 Schlägen und konnte sich 
am Ende mit 17 unter Par und 
einem Zähler Vorsprung auf 
das  US-Trio Brandun Wu, Tony  

Finau und Kurt Kitayama be-
haupten. Auch wenn das Endre-
sultat ziemlich knapp aussehen 
mag, Jon Rahm hatte das Turnier 
in Mexiko eigentlich vollkom-
men im Griff und durfte am Ende 
als verdienter Sieger vom Platz 
gehen.

foKuSSiert BleiBen
„Am Donnerstag und Freitag 
habe ich einfach unglaubliches 
Golf gespielt. Ich hatte mein Spiel 
vollkommen unter Kontrolle und 

dachte mir schon, was soll da ei-
gentlich in den nächsten Tagen 
noch schiefgehen? Am Samstag 
lief es auch wieder sehr gut. Nur 
sind im Gegensatz zu den Ta-
gen davor die Putts einfach nicht 
mehr ins Loch gefallen. Und heu-
te war es dann schon noch ein 
ganzes Stück Arbeit für mich. Ich 
habe den Ball wieder wirklich gut 
getroffen, aber ich bin vom Score 
her irgendwie überhaupt nicht 
aus den Startlöchern gekommen. 
Wenn man dann in der Folge auf 

Family Business
von hubertus tho rahde
golfweek.events
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Stephan Jäger spielte sich in die Top 15. 
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einmal auch nicht mehr ganz 
so nah an die Fahnen spielt, die 
Birdie-Chancen auf einmal we-
niger werden und man diese 
nicht immer nutzt, dann kann 
es noch einmal doch noch richtig 
eng werden“, so Rahm über seine 
Finalrunde. 

ein profi eben 
Aber der Spanier wäre wohl kaum 
die Nummer zwei der Welt, hätte 
er nicht das Zeug dazu, auch et-
was kniffligere Situationen wäh-
rend eines Tuniers zu lösen. Nach 
einem Schlagverlust auf Bahn 10 
war genau solch eine Situation 
eingetreten, die Jon wenig später 
mit einem Birdie auf der 14 (Par 
5) aus der Welt schaffte. „Jon ist 
ein Competitor durch und durch. 
Er ist ein richtiger Athlet, und 
wenn er auf der Runde unterwegs 
ist, dann geht es nur noch um 
seine Arbeit“, so Rahms Caddie 
Adan Hayes, der den 27-jährigen 
Spanier seit 2016 an der Tasche 
begleitet und gerne von der Pro-

fessionalität seines Arbeitgebers 
schwärmt.

im riChtigen moment
„Das Birdie an der 14 war sehr 
wichtig, um meine Führung zu 
behaupten, und hat für mich 
schon so eine Art Vorentschei-
dung bedeutet. Wenn ich an der 
Runde überhaupt etwas auszu-
setzen hätte, dann die 17. Ich 
ärgere mich immer noch ein we-
nig über diese verpasste Birdie-
Chance, denn ich war zu 100% 
überzeugt, dass der Putt Mitte 
Loch ist, und dann driftet der Ball 
am Ende doch noch links vorbei. 
Es ist immer angenehmer, mit 2 
Schlägen Vorsprung auf die letzte 
Bahn zu gehen, aber zum Glück 
hat es für mich ja jetzt auch so 
gereicht“, gab der frischgebacke-
ne Sieger bei der abschließenden 
Pressekonferenz zu Protokoll. 

DaD moDe on
Vor den Augen von Ehefrau 
 Kelley und Sohnemann Kepa 

war die Woche in Mexiko für 
Familie Rahm auf jeden Fall ein 
voller Erfolg, den der Spanier in 
der nächsten Saison unbedingt 
wiederholen möchte. „Es war ein 
ganz tolles Event hier. Mexiko ist 
einfach wunderbar, und es ver-
dient auch ein so tolles Turnier 
auf der PGA Tour. Für mich war 
es eine Ehre, dabei zu sein, und 
es freut mich sehr, den Titel ge-
holt zu haben“, so Rahm. „Dass 
die Familie dann auch noch da-
bei ist, freut mich umso mehr“, 
so Rahm, dessen Sohn Kepa nach 
seinem U.S.-Open-Sieg 2021 
nun schon zum zweiten Mal ei-
nen Sieg des Vaters miterleben 
konnte. „Jon ist unglaublich gut 
darin, Arbeit und Privatleben zu 
trennen. Wenn der letzte Putt 
gefallen ist und er seine Score-
karte unterschrieben hat, dann 
schaltet er sofort in den „Dad 
Mode“. Jon hilft es wirklich sehr, 
wenn seine Familie mit dabei ist, 
er kann dann einfach richtig gut 
abschalten. Auf der Tour eine Fa-

milie zu haben ist auf jeden Fall 
ein Vorteil, denn es kann auch 
sehr einsam sein“, so Hayes.

fanClub-erweiterung
„Mir ist natürlich klar, dass Kepa 
von all dem Trubel noch nicht 
so viel mitbekommt, und ich bin 
mir sicher, es ist ihm auch noch 
herzlich egal, was der Papa da 
macht. Aber wenn er älter ist, bin 
ich schon sehr gespannt auf seine 
Reaktionen“, freut sich Jon Rahm 
schon auf die Zukunft. Dann üb-
rigens auch mit noch größerem 
Fanclub, denn Kind Nummer 
zwei ist bereits unterwegs. 

Jäger in top 15
Mit einem guten Resultat kann 
auch der Deutsche Stephan  
Jäger die Heimreise aus Mexi-
ko antreten. Nach Runden von 
69, 71, 64 und 70 Schlägen be-
legte Jäger den geteilten 15. 
Rang und sammelte damit wert- 
volle Punkte für das FedEx-Cup-
Ranking. 

Tony Finau wurde in Mexiko geteilter Zweiter.
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Die U.S. Women’s Open werfen 
ihre Schatten voraus. Auch für 
Lexi Thompson, die bei ihren 
ersten vier Turnieren in die-
sem Jahr dreimal in die Top 10 
kam und bei der LPGA Drive On 
Championship auf Platz zwei 
landete. Doch die Women’s Open 
sind gerade für sie etwas Be-
sonderes: Die aus Coral Springs 
stammende Thompson schlug 
im Alter von zwölf Jahren in Pine 
Needles ab. Mit 86 und 82 Schlä-
gen verpasste sie den Cut als da-
mals jüngste Teilnehmerin der 
Geschichte. 

Früh proFi
Doch schon drei Jahre später 
wechselte sie ins Profilager und 
gewann 2011 mit 16 Jahren ihr 
erstes Turnier, die Navistar LPGA 
Classic. Drei Monate später wurde 
sie die zweitjüngste Gewinnerin 
eines Ladies-European-Tour-
Events und gewann die Dubai 
Ladies Masters mit vier Schlägen. 
Sie gewann ihr erstes Major 2014 
im Alter von 19 Jahren, 1 Monat 
und 27 Tagen und ist damit die 
zweitjüngste LPGA-Golferin, 
die ein Major gewonnen hat (sie 
gehört immer noch zu den Top 
5 der jüngsten LPGA-Major-
Gewinner). Insgesamt gelangen 
ihr inklusive des Major-Titels elf 
Tour-Siege, zuletzt 2019.  Neben 
weiteren Siegen gelangen ihr 
acht Top-3-Platzierungen bei 
Majors, insgesamt landete sie 

über die Jahre 18 Mal unter den 
besten zehn Spielerinnen. Seit 
2013, fast selbstverständlich, ist 
sie Teil des Solheim-Cup-Teams 
der USA.

SchattenSeiten
Lexi Thompson stand also schon 
früh im Rampenlicht, wurde ab 
ihrem Teenager-Dasein von der 
Golföffentlichkeit beobachtet. 
Sie kommt zwar aus einem golf-

verrückten Hause, aber auch 
damit muss man erst umgehen 
können. Mit den Siegen kamen 
Werbeverträge, Geldsorgen hat 
sie keine. Dazu bräuchte es auch 
die Verträge nicht, die 27-Jäh-
rige erspielte sich bislang über 
zwölf Millionen US-Dollar. Doch 
der ständige Druck über zehn 
Jahre und mehr führt auch die 
Schattenseiten vor Augen. Ein 
Vorfall bei der ANA Inspiration 

2017 kos tete sie den Sieg, viel 
schlimmer wirkten über die Jah-
re der Tod der Großmutter, eine 
Krebserkrankung der Mutter 
und das Immer-liefern-Müssen. 
Thompson verheimlichte lange, 
wie es ihr geht. 2018 schließ-
lich öffnete sie sich den Fans, 
erklärte, kein Roboter zu sein 
und dass sie, damals erst 23 
Jahre alt, ein Leben abseits des 
Golfplatzes brauchen würde. Sie 
entschied sich für das offenbar 
einzig Richtige: die Golfschläger 
zur Seite zu legen und eine The-
rapie zu machen.

therapie
Sie sprach darüber. In einem In-
terview damals erklärte sie, was 
in ihr vorging. „Ich möchte den 
Leuten wirklich nur zeigen, dass 
man alles überstehen kann, was 
das Leben einem entgegenwirft“, 
sagte sie. „Offensichtlich sind 
wir alle Menschen. Wir haben 
Emotionen. Wir fühlen uns trau-
rig, deprimiert und alles, wenn 
wir diese Dinge durchmachen, 
aber man muss stark genug sein, 
um durch die Dinge zu kommen. 
Ich denke, das ist das Wichtigste, 
das Support-Team um sich zu 
haben, die Familie, die Freunde, 
einfach, um dich immer wieder 
abzuholen und für dich da zu 
sein. Ich glaube, das hat mir am 
meisten geholfen.“ 

rückkehr
Mittlerweile läuft es für sie eben 
wieder viel runder als noch vor 
ein paar Jahren. Und Anfang 
Juni werden die U.S. Women’s 
Open eben wieder in Pine Need-
les in North Carolina stattfinden. 
Dort, wo vor 15 Jahren die Lexi-
Thompson-Story begann. Und 
was letztlich ganz klar ist: Ihre 
Zeit als Profisportlerin ist mit 27 
Jahren noch lange nicht vorbei.

15 Jahre später
Mit zwölf Jahren schlug Lexi Thompson schon bei den  
U.S. Women’s Open ab. Sie ist im Juni sicher Favoritin.

von GeorG Sander
golfweek.events

Lexi Thompson steht, seit sie zwölf Jahre alt ist, im rampenlicht des 
Golfsports und der Öffentlichkeit.
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Folgen Sie uns auch auf

Alle Infos, Bilder & Foto-Wett bewerbe
zur Tour unter

www.ladiesgolft our.de

www.ladiesgolft our.de
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• stabiler Edelstahl-Rahmen
• perfekte Falttechnik
• schnellster Auf- und Abbau

• stabiler Edelstahl-Rahmen • perfekte Steuerungstechnik 
• fl aches Packmaß inkl. Räder
• Packmaßhöhe 10 cm

Zorro fl at/Nitro fl at:

The New Generation !

PG-PowerGolf GmbH . Einsteinstr. 57 . 76275 Ettlingen . Tel. 07243 345720 . info@pg-powergolf.de . www.pg-powergolf.de

Im gut sortierten Golffachhandel erhältlich!

Xander Schauffele und Patrick 
Cantlay sind zwei eher ruhige Zeit-
genossen. Kein Wunder also, dass 
die beiden auf ihre Rekordauftakt­
runde von 59 Schlägen bei der 
Zurich Classic dann auch eher ge-
lassen reagierten. „Wir haben gut 
gespielt heute, viele Putts gemacht 
obwohl es ziemlich windig war, 
und haben halt nicht immer die-
selben Löcher mit Birdie gespielt. 
Wenn einem das bei so einem For-

mat gelingt, dann kommt meist 
ein gutes Resultat dabei heraus“, 
so ihr Fazit nach dem unglaub-
lichen Auftakt. 

schönes FORmAT
Gespielt wird die Zurich Classic 
auf dem TPC Louisiana nun schon 
seit einigen Jahren als Team event, 
bei dem die Profi­Duos zwischen 
Vierball­Bestball an Donnerstag 
und Samstag und dem klassischen 

Vierer an Freitag und Sonntag 
wechseln. Schauffele und Cantlay 
sind solche Turniere schon ge-
wohnt und konnten ihre Team-
fähigkeit bereits beim Ryder­
Cup­Erdrutschsieg für die USA im 
vergangenen Jahr unter Beweis 
stellen. Kein Wunder also, dass 
der Olympiasieger und der FedEx­
Cup­Champion vom letzten Jahr 
als eines der favorisierten Teams 
an den Start gingen. Nach der 59 

ihrer ersten Runde als Spieler oder 
Duo ließen es „Cant­elle“ beim 
klassischen Vierer etwas ruhiger 
angehen, ehe sie am Samstag mit 
60 Schlägen erneut eine gigantisch 
tiefe Runde spielten. 

RydeR cUP RUFT
Der Vorsprung (satte 5 Schläge) auf 
die Konkurrenz war vor dem Final-
tag schon so groß, dass Schauffeles 
Zurückhaltung beim Interview 
schon fast komödiantische Züge 
annahm. „Wir haben das dritte 
Viertel hinter uns und die ersten 
drei sehr gut absolviert. Aber es 
fehlt uns ja noch das Schluss-
viertel“, so der Amerikaner. Dass 
die ersten drei Viertel des Duos 
bisher alle Scoring­Rekorde des 
Turniers in den Schatten gestellt 
hatten, erwähnte Schauffele nicht, 
tat aber gut daran, dem abschlie-
ßenden klassischen Vierer Respekt 
zu zollen. Denn wenn man immer 
abwechselnd schlägt, kann sich 
schnell ein Bogey auf der Score-
karte einschleichen und die Kon-
kurrenz Morgenluft wittern lassen. 
Dieses Bogey schlich sich jedoch 
nicht bei „Schauff­ley“, sondern 
beim Verfolgerduo Burns/Horschel 
an Bahn 17 ein und sorgte nach tol-
ler Aufholjagd der Lokalmatadoren 
für die Vorentscheidung. Da konn-
ten sich Schauffele und Cantlay 
sogar noch ein Bogey auf dem 18. 
leisten, um mit 29 unter Par ganz 
gemütlich zum Titel zu spazieren. 
Nach dieser Vorstellung sollten 
sie als Ryder­Cup­Duo eigentlich 
schon fest gesetzt sein.   

Xander Schauffele und Patrick Cantlay hatten auf dem TPC Louisiana allen Grund zur Freude.
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Traumduo
Schauffele/Cantlay dominieren die Zurich Classic vor allem  
im Vierball­Bestball und gewinnen in Rekordmanier.

von HuberTuS THo raHde
golfweek.events



Satte 25 Golferinnen 
aus Österreich und 
Deutschland tummelnt 
sich auf der Ladies PGA 

und der Ladies European Tour 
(LPGA und LET). Den einen oder 
anderen Namen kennt man frei-
lich. Da gibt es beispielsweise Ca-
roline Masson aus Gladbeck, die 
ihr erstes Turnier, das South Af-
rican Women’s Open, bereits im 
Jahr 2012 auf der LET gewinnen 
konnte. Oder die  Österreicherin 
Christine Wolf, die bereits zwei-
mal an Olympischen Sommer-
spielen teilgenommen hat. Oder 
natürlich Sophia Popov. Dass die 
Frauen mittlerweile dem weißen 
Ball ebenfalls um zehntausende 
Dollar Preisgeld nachjagen kön-
nen, ist übrigens keine Selbst-
verstänlichkeit. Bis ungefähr 
1900 waren Mediziner nämlich 
der Ansicht, dass die Damen 
maximal putten können, da 
alles andere zu viel körperlichen 
Stress bereiten würde. Aller-
dings: Der im Jahre 1887 ge-
gründete erste Damen-Club in 
St Andrews existiert noch heu-
te. Und mittlerweile hat sich das 
 alles natürlich geändert, auch 
die Preisgelder gehen in die 
Millionen. Ein Beispiel: Bei den 
Women’s Open 2021 gab es 5,8 
Millionen Dollar als Preisgeld, 
was eine Steigerung von über 
1,3 Millionen Dollar im Ver-
gleich zur letzten Austragung 
im Jahr davor bedeutet. Hier 
nun die Golferinnen, die für die 
schwarz-rot-goldene und die 
rot-weiß-rote Fahne antreten, 
und was man über sie wissen 
kann oder eigentlich sollte.

Frauen vor
VON GEORG SANDER
golfweek.events

Mehr als 20 Golferinnen schlagen auf den 
beiden höchsten Touren ab. Das sind sie. 
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CAROLINE MASSON (33)

LPGA, LET (Profi  seit 2009)

Die Deutsche gewann 2016 die 

Manulife Classic. Bei Majors 

konnte sie sich fünfmal unter 

die Top 10 golfen. 

Preisgeld: 4.508.643 USD

SOPHIA POPOV (29)

LPGA Tour, Symatra (2014)

Auf der LPGA Tour konnte sie 

schon siegen, 2020 gewann 

sie ihr erstes Major, 2021 den 

Solheim Cup.

Preisgeld: 609.316 USD
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ESTHER HERNSELEIT (23)

LPGA, LET (2019)

Sie ist erst 23 Jahre alt, seit 2019 

Profi .Sie hat zwei Amateur- und 

drei Profi siege auf der Haben-

seite. 

Preisgeld: 499.177 USD

CHISTINE WOLF (32)

LET (2012)

Österreichs zweifache Olympia-
teilnehmerin siegte auf der 
LETAS 2012, 2019 dann erstmals 
auf der aktuellen Tour.  
Preisgeld: 445.063 €

SARAH SCHOBER (30)

LET (2015)

Schon mit 17 spielte sie im 

Nationalteam Österreichs, sie 

studierte in den USA, wo sie ihr 

Golf verfeinerte. 

Preisgeld: 106.673 €

ISI GABSA (26)

LPGA (2013)

Dreimal jubelte Gabsa schon am 

Ende von Turnieren, allerdings 

auf der Symetra bzw. LETAS. 

Preisgeld: 133.812 USD

Österreichs zweifache Olympia-

SOPHIE WITT (19)

LET (2022)

2020 war sie in Düsseldorf jun-

ge Athletin des Jahres. Bei ihrem 

ersten Profi turnier in Kenja auf 

der LET scha� te sie den Cut.

Preisgeld: 21.716 €

SANDRA GAL (36)

LPGA, LET (2007)

Sie ist schon ein alter Hase im 

Feld. 2011 gewann sie die Kia 

Classic, 2012 errang sie als Drit-

te ihr bestes Major-Ergebnis.

Preisgeld: 4.342.917 USD

Classic, 2012 errang sie als Drit-

OLIVIA COWAN (26) 

LET, LPGA (2015)

Auf der LETAS konnte Cowan 
schon dreimal gewinnen, weiter 
oben noch nicht. 2021 scha� te 
sie bei zwei Majors den Cut.
Preisgeld: 510.426 €



    VERENA GIMMY (27)

       (2019)

Das beste Ergebnis der Deut-
schen, die in den USA studierte, 
stammt von den Joburg Ladies 
Open. Sie wurde geteilte 35.  
Preisgeld: 1.715.63 €
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FRANZISKA FRIEDRICH (29)

LET (2019)

Die ehemalige Nachwuchsteam-

spielerin vertritt Deutschland 

schon länger auf der LET. 2020 

und 2021 war sie zweimal 24.

Preisgeld: 13.134 €

LUISA DITTRICH (30) 

LET (2015)

Sie spielt, seit sie 16 Jahre alt ist, 
Golf. Ihre Bestleistung gelang ihr 
bei den Joburg Ladies Open. Sie 
landete auf dem 18. Rang.
Preisgeld: 6.672 €

LETICIA RAS-ANDERICA (26)

LET, LPGA (2015)

In Alicante geboren, tritt sie für 
das Land ihrer Mutter an. Ras-
Anderica scha� te über die Jahre 
einige Top-10-Ergebnisse.
Preisgeld: 106.851 €

KAROLIN LAMPERT (27)

LET, LPGA (2013)

Seit 2016 ist sie auf der LET, 

auf der LETAS konnte sie 2015 

auf den Azoren gewinnen. Auch 

LPGA-Turniere spielte sie.

Preisgeld: 345.377 €

LEONIE HARM (24)

LET, LPGA (2020)

Die Uni absolvierte sie in Hous-

ton, sie spielt derzeit auf der 

LET. 2021 startete sie bei drei 

Majors. 

Preisgeld: 232.272 €

LAURA FÜNFSTÜCK (27)

LET, LPGA (2018)

Erst seit kurzem schlägt die 

Deutsche auch im Rahmen der 

LPGA ab. Sie hat insgesamt einige 

Top-10-Platzierungen erreicht.

Preisgeld: 211.596 € ©
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KATHARINA MÜHLBAUER (23)

LET (2021)

Die Vöcklabruckerin ist erst 

kurz Profi , konnte 2021 den 10. 

Platz der LETAS Order of Merit 

einfahren. 

Preisgeld: 6.056 €

KATHARINA KEILICH (25)

LET (2019)

Keilich spielt erst seit kurzem 
auf der LET, verdingt sich aber 
schon länger als Profi . Eine Top-
Platzierung hat nicht geklappt.
Preisgeld: k.A.

SARINA SCHMIDT (22)

LET (2020)

Sie gilt als große Nachwuchs-
ho� nung. Der Start als Profi  
unter Corona war schwierig, 
nun läuft es, es wird gespielt.
Preisgeld: 18.450 €

HELEN TAMY KREUZER (23)

LET, Epson (2022)

Die Nationalteamspielerin 

will auf die LPGA Tour und zu 

Olympia. Auf der LET hat sie ein 

paar Turniere absolviert.

Preisgeld: 5.075 €

SOPHIE HAUSMANN (24)

LET, Epson (2019)

Nach dem Studium in Idaho ging 

es los für die Deutsche. 2021 ge-

wann sie auf der Syme tra-Tour 

ihr erstes Turnier. 

Preisgeld: 27.140 €

GRETA ISABELLA VOELKER (24)

LET, LPGA (2019)

Die Wittenerin studierte in den 

USA. Sie spielte auf kleineren 

Touren und visiert die große 

Karriere an. 

Presigeld: 1.225 €
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CAROLIN KAUFFMANN (23)

LET (2021)

Bereits seit 16 Jahren schwingt 
sie den Golfschläger. Sie ver-
buchte auf der LETAS schon 
einen dritten Rang.

Preisgeld: 8.510 €
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OFFICIAL WORLD GOLF
RANKING | update 02.05.22

Rank Player Points

1 Scottie Scheffl  er 9.8295

2 Jon Rahm 8.2082

3 Collin Morikawa 7.5992

4 Patrick Cantlay 7.4687

5 Cameron Smith 7.3122

6 Viktor Hovland 7.1715

7 Rory McIlroy 6.3138

8 Justin Thomas 5.4287

9 Jordan Spieth 5.2297

10 Dustin Johnson 5.1528

11 Sam Burns 5.0980

12 Xander Schauffele 4.9493

13 Hideki Matsuyama 4.7798

14 Billy Horschel 4.2471

15 Louis Oosthuizen 4.1462

16 Joaquin Niemann 4.1056

17 Brooks Koepka 4.0352

18 Tony Finau 3.9524

19 Sungjae Im 3.9275

20 Abraham Ancer 3.9108

21 Bryson DeChambeau 3.8603

22 Daniel Berger 3.8453

23 Tyrrell Hatton 3.8302

24 Harris English 3.8056

25 Matt Fitzpatrick 3.7501

26 Paul Casey 3.7034

27 Shane Lowry 3.6317

28 Will Zalatoris 3.5297

29 Kevin Kisner 3.5247

30 Jason Kokrak 3.4394

31 Corey Conners 3.2795

32 Kevin Na 3.1064

33 Patrick Reed 2.9172

34 Talor Gooch 2.8836

35 Thomas Pieters 2.8333

36 Harold Varner III 2.8297

37 Adam Scott 2.6988

38 Max Homa 2.6778

39 Tom Hoge 2.6064

40 Seamus Power 2.5169

weiters

50 Sepp Straka 2.1552

81 Bernd Wiesberger 1.7563

173 Matthias Schwab 1.0181

191 Martin Kaymer 0.9509

197 Stephan Jäger 0.9264

222 Marcel Siem 0.7865

223 Hurly Long 0.7859

224 Matti Schmid 0.7837
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FEDEX CUP | 
update 02.05.22

Rank Player Points

1 Scottie Scheffl  er 2,788

2 Sam Burns 1,552

3 Cameron Smith 1,544

4 Patrick Cantlay 1,410

5 Hideki Matsuyama 1,376

6 Jon Rahm 1,270

7 Talor Gooch 1,205

8 Tom Hoge 1,186

9 Sungjae Im 1,117

10 Viktor Hovland 1,114

11 Rory McIlroy 986

12 Jordan Spieth 955

13 Collin Morikawa 955

14 Joaquin Niemann 924

15 Sepp Straka 892

16 J.J. Spaun 883

17 Will Zalatoris 872

18 Justin Thomas 868

19 Cameron Young 842

20 Max Homa 842

weiters

26 Seamus Power 768

27 Shane Lowry 764

50 Tyrrell Hatton 487

100 Matthias Schwab 288

153 Stephan Jäger 167

215 Phil Mickelson 44

237 Tiger Woods 11

240 Martin Kaymer 8

EUROPEAN TOUR RACE
TO DUBAI |update 02.05.22

Rank Player Points

1 Viktor Hovland 1.893,2

2 Rory Mcilroy 1.729,1

3 Thomas Pieters 1.528,5

4 Pablo Larrazábal 1.183,2

5 Richard Bland 1.060,7

6 Adri Arnaus 829,3

7 Jordan Smith 820,4

8 Shane Lowry 809,6

9 Shubhankar Sharma 759,3

10 Ashun Wu 737,5

11 Rafa Cabrera Bello 732,1

12 Adrian Meronk 704,1

13 Tyrrell Hatton 698,5

14 Collin Morikawa 679,6

15 Thriston Lawrence 668,2

16 Oliver Bekker 662,4

17 Ryan Fox 650,8

18 Ewen Ferguson 600,2

19 Will Zalatoris 589,8

20 Adrian Otaegui 584,0

weiters

28 Hurly Long 424,4

44 Bernd Wiesberger 293,4

48 Lukas Nemecz 272,5

59 Matti Schmid 247,2

91 Yannik Paul 158,6

102 Sepp Straka 129,4

119 N. v. Dellingshausen 111,6

130 Max Kieffer 89,7

SCHWAB CUP MONEY 
LIST | update 02.05.22

Rank Player Money

1 Steven Alker 1,055,961

2 M. Angel Jiménez 804,848

3 Retief Goosen 698,563

4 Bernhard Langer 570,593

5 Scott Parel 511,832

6 Stephen Ames 384,605

7 Lee Janzen 357,105

8 Tim Petrovic 350,095

9 Jerry Kelly 348,615

10 Alex Cejka 336,502

weiters

14 Ernie Els 248,408

20 Steve Stricker 184,000

29 P. Harrington 152,416

49 C. Montgomerie 82,650

CHALLENGE TOUR
RANKING | update 02.05.22

Rank Player Points

1 JC Ritchie 92.213

2 Alexander Knappe 61.647

3 Christopher Mivis 51.108

4 Clément Sordet 48.389

5 Oliver Hundebøll 45,157

6 Mateusz Gradecki 37.387

7 Daniel Hillier 31.483

8 Hennie Du Plessis 31.027

9 Tristen Strydom 29.817

10 Ruan Conradie 28.312

weiters

16 Nick Bachem 18.228

36 Freddy Schott 9.308

61 Max Schmitt 5.303

89 Niklas Regner 3.665

ROLEX RANKINGS | 
update 02.05.22

Rank Player Points

1 Jin Young Ko 9.29

2 Nelly Korda 8.40

3 Lydia Ko 6.06

4 Minjee Lee 5.59

5 Atthaya Thitikul 5.50

6 Nasa Hataoka 5.45

7 Lexi Thompson 5.01

8 Hyo-Joo Kim 5.00

9 In Bee Park 4.99

10 Danielle Kang 4.81

11 Sei Young Kim 4.78

12 Brooke M. Henderson 4.52

13 Yuka Saso 4.34

14 Patty Tavatanakit 4.13

15 Jessica Korda 4.06

16 Jennifer Kupcho 3.72

17 Celine Boutier 3.51

18 Nanna Koerstz Madsen 3.32

19 Hannah Green 3.25

20 Anna Nordqvist 3.19

21 Jeong Eun Lee 3.13

22 Leona Maguire 3.09

23 Ayaka Furue 3.03

24 Mao Saigo 3.00

25 Mone Inami 2.99

26 Georgia Hall 2.98

27 Min Ji Park 2.89

28 Lizette Salas 2.81

29 In Gee Chun 2.70

30 Ally Ewing 2.68

31 Charley Hull 2.67

32 Hinako Shibuno 2.64

33 Xiyu Lin 2.62

34 Madelene Sagstrom 2.55

35 Ha Na Jang 2.54

36 Hae Ran Ryu 2.54

37 So Yeon Ryu 2.51

38 Ariya Jutanugarn 2.39

39 Yuna Nishimura 2.30

40 Austin Ernst 2.30

weiters

56 Sophia Popov 1.88

60 Caroline Masson 1.77

96 Esther Henseleit 1.15

152 Olivia Cowan 0.72

168 Leonie Harm 0.65

270 Karolin Lampert 0.39

321 Christine Wolf 0.30

325 Sophie Hausmann 0.29

Quellen: World Golf Ranking & die jeweiligen Tour-Veranstalter. Letzte Aktualisierung: 02.05.22
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LPGA POINTS LIST | 
update 02.05.22

Rank Player Points

1 Danielle Kang 1,059.783

2 N. Koerstz Madsen 1,053.554

3 Jin Young Ko 1,012.300

4 Atthaya Thitikul 953.533

5 Lydia Ko 950.850

6 Celine Boutier 935.625

7 Jennifer Kupcho 883.500

8 B. M. Henderson 831.958

9 Nasa Hataoka 823.081

10  Hyo Joo Kim 770.915

11 Marina Alex 767.483

12 Xiyu Lin 712.700

13 Minjee Lee 688.658

14 Lexi Thompson 679.958

15 Hannah Green 679.908

16 Leona Maguire 672.604

17 Hye-Jin Choi 576.867

18 Jessica Korda 560.475

19 Patty Tavatanakit 535.183

20 Yuka Saso 525.639

weiters

22 In Gee Chun 500.983

24 Madelene Sagstrom 494.854

29 Charley Hull 363.500

66 Caroline Masson 111.450

76 Esther Henseleit 89.825

93 Sophia Popov 61.822

105 Isi Gabsa 48.020

114 Morgane Metraux 28.057

LET R ACE TO COSTA 
DEL SOL | update 02.05.22

Rank Player Points

1 Maja Stark 1,387.50

2 M. Simmermacher 840.50

3 Johanna Gustavsson 814.00

4 Meghan MacLaren 683.50

5 Lee-Anne Pace 681.67

6 Linn Grant 586.25

7 Michele Thomson 572.21

8 Georgia Hall 500.00

9 Esther Henseleit 500.00

10 Kim Metraux 443.60

11 Becky Brewerton 433.36

12 Alice Hewson 411.67

13 Hannah Burke 378.50

14 Kristyna Napoleaova 359.80

15 Manon De Roey 358.25

16 Nicole Garcia 340.00

17 Marta Sanz Barrio 320.00

18 Nobuhle Dlamini 291.00

19 Casandra Alexander 262.00

20 Emma Grechi 253.92

weiters

30 Karolin Lampert 184.25

31 Sophie Hausmann 180.00

44 Leonie Harm 126.50

58 Olivia Cowan 84.00

60 Luisa Dittrich 82.80

64 Sophie Witt 81.10

88 Christine Wolf 49.00

102 Helen Tamy Kreuzer 38.20

OFFICIAL WORLD AMATEUR
R ANKING | update 02.05.22

Rank Player Points

1 Keita Nakajima 1610.09

2 Pierceson Coody 1311.20

3 Ludvig Aberg 1268.20

4 Lopez-Chacarra Coto 1220.82

5 Sam Bennett 1200.13

6 Alex Fitzpatrick 1103.24

7 R. Chantananuwat 1101.86

8 Dylan Menante 1093.19

9 Jacob Bridgeman 1090.78

10 David Puig Currius 1065.10

weiters

49 M. Steinlechner 872.33

98 Anton Albers 785.70

162 Philipp Katich 709.71

257 Jonas Baumgartner 648.60

OFFICIAL WORLD AMATEUR
R ANKING | update 02.05.22

Rank Player Points

1 Rose Zhang 1617.61

2 Ingrid Lindblad 1606.83

3 Rachel Heck 1447.29

4 Youmin Hwang 1281.29

5 Tsubasa Kajitani 1274.57

6 Beatrice Wallin 1242.17

7 Emma Spitz 1211.34

8 Amalie Leth-Nissen 1163.03

9 Rachel Kuehn 1154.66

10 Natasha Andrea Oon 1147.32

weiters

13 A. Forsterling 1119.46

24 Aline Krauter 1023.95

45 P. Schulz-Hanssen 953.66

48 Polly Annika Mack 941.37

PRO GOLF TOUR | 
update 02.05.22

Rank Player Points

1 Victor Veyret 9.088

2 Alan De Bondt 8.378

3 Yente Van Doren 7.163

4 Maximilian Herrmann 6.419

5 Jan Cafourek 6.017

6 Dario Antonisse 5.769

7 Philipp Katich (AM) 5.508

8 Michael Hirmer 5.193

9 Jannik De Bruyn 4.385

10 Alexander Herrmann 4.365

weiters

14 Marc Hammer 3.967

15 Felix Schulz 3.856

16 Christian Bräunig 3.690

22 Dominik Pietzsch 2.900

ALPS TOUR | 
update 02.05.22

Rank Player Points

1 Stefano Mazzoli 12,688

2 T. Bessa Guimaraes 11,596

3 Koen Kouwenaar 11,432

4 Julien Sale (a) 10,769

5 Pierre Pineau 8,847

6 Conor Purcell 8,792

7 Mathias Eggenberger 8,437

8 Jorge Maicas 8,415

9 Tom Vaillant (a) 8,292

10 O. Guillamoundeguy (a) 7,797

weiters

22 Daniel Hebenstreit 3,305

59 Uli Weinhandl 1,247

83 Gerold Folk 530

91 Bernard Neumayer 455

PGA Tour: Wells Fargo Championship (TPC Potomac at Ave-
nel Farm,  Potomac, MD; 5. – 8. Mai), AT&T Byron Nelson 

(TPC Craig Ranch,  McKinney, TX; 12. – 15. Mai)

European Tour: Betfred British Masters hosted by Danny 
Willett (The Belfry, Sutton Coldfi eld, England; 5. – 8. Mai), 
Soudal Open (PGA Rinkven International GC, Antwerpen, 

Belgium; 12. – 15. Mai)

PGA Tour Champions: Mitsubishi Electric Classic (TPC Su-
garloaf,  Duluth, GA; 6. – 8. Mai), Regions Tradition (Greys-

tone G&CC,  Birmingham,  AL; 12. – 15. Mai)

Legends Tour: Riegler & Partner Legends
(Golf Club Murhof, Frohnleiten, Österreich; 6. – 8. Mai)

LPGA Tour: Cognizant Founders Cup (Upper Montclair 
Country Club Clifton, NJ; 12. – 15. Mai)

Ladies European Tour: Comunidad De Madrid Ladies Open 
(Jarama-RACE Golf Club, Spanien; 5. – 8. Mai), Aramco 

Team Series - Bangkok (Thai Country Club, Thailand; 12. – 
14. Mai)

Alps Tour: Gösser Open 2022 (GC Erzherzog Johann, Maria 
Lankowitz, Graz, Österreich; 12. – 14. Mai)

OFFICIAL WORLD AMATEUR OFFICIAL WORLD AMATEUR

Überblick:



18 V AKKU- 
GARTENGERÄTESERIE

www.makita.at

EIN AKKU-TYP FÜR MEHR ALS 360 MASCHINEN

RASENMÄHER FÜR ALLE ANSPRÜCHE
• Modelle mit Kunststoff-, Stahl- oder Alu-Mähdeck
• Schnittbreiten von 33 bis 53 cm
• Radantrieb (modellabhängig)
Abb.: DLM462 (46 cm Schnittbreite)



GOSSIP

Dustin Johnson und Paulina 
Gretzky feiern Traumhochzeit.

PRODUKTE

Der neue Golf-Trolley von 
JuStar heißt Black Series.
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38–39
Das sind aktuell die Golf-Infl uencer und 
Trick-Shotter, kurz die Golfl uencer.

GOLF & GENUSS 

Wittelsbacher 
und Adamstal
Die zwei Traditions-Golf-
clubs Wittelsbacher und 
Adamstal im Porträt.   
SEITEN 42–44
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Tricks 
und Klicks
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Golf ist weitaus mehr als nur ein Sport. Auf  
Social Media sorgen vor allem Tricks für Clicks.

Ge s e l l s c h a f t l i c h e 
Aspek te hatte der 
Golfsport schon im-
mer. Rein zum Sport 

gehören Kanonenstart und Gril-
lerei nicht, aber insgesamt zum 
Erlebnis. Weil es 2022 ist, gehö-
ren die diversen sozialen Medien 
natürlich auch dazu. Golf Week hat 
sich in die Tiefen des World Wide 
Web, der Apps und Netzwerke 
begeben, stellt einige spannende 
Golf-Influencer und Trick-Shot-
ter vor, die Golfluencer. Die Liste 

ist keinesfalls abgeschlossen und 
bietet doch einige Sachen zum 
Lachen und Staunen. 

taNia tare
Die Golf-Trickshot-Künstlerin 
und Profigolferin Tania Tare 
ist Mitbegründerin der Social- 
Media-App Rebuzz und wird 
von Adidas und Audemars Piguet 
gesponsert. Ihre größte Fange-
meinde (316.000) ist auf Insta-
gram. Sie wurde in Neuseeland 
geboren und lebt in Arizona. Wie 

wurde sie zur Golfluencerin? Ur-
sprünglich jonglierte sie, aber 
als Tare zwölf Jahre alt war, sah  
sie einen Nike-Werbespot, in 
dem Tiger Woods einen Golfball 
hüpfen und in der Luft schlagen 
ließ. Sie wurde quasi süchtig da-
nach. Sie sah sich das Video im-
mer wieder an, um zu erfahren, 
wie der Trick gemacht wurde, in 
der Hoffnung, ihn nachmachen 
zu können. „Ich hatte noch nie 
einen Ball auf den Boden gelegt, 
um ihn zu schlagen“, erzählte 

sie in einem Interview mit LPGA.
com. „Alles, was ich tun wollte, 
war jonglieren, also ist es im 
Nachhinein offensichtlich wirk-
lich seltsam, wie das alles  ge-
klappt hat. Ein paar Jahre später 
war ich vierzehn, und das war 
das erste Mal, dass ich einen 
Golfball auf der Range geschla-
gen habe.“ Einige Leute hatten 
sie in einem Video mit einem 
Mann markiert, der den Ball in 
seinem Nacken blockiert hatte, 
sich dann umdrehte und ihn in 

Die Golfluencer
von GeorG Sander
golfweek.events
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Garett Clark will schlichtweg Content-Creator sein und zeigt das her.
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die Luft schlug. Tare versuchte 
es selbst. „Nachdem ich unge-
fähr 20 Bälle nachgedacht habe, 
habe ich es geschafft“, sagte sie. 
Ein Freund filmte Tare, und es 
folgten auf den Erfolg weitere 
Trickshot-Videos. Und wie es so 
ist: Das ging viral. Warum? „Sie 
haben noch nie ein Mädchen 
solche Schläge machen sehen.“ 
Mit den Klicks kamen dann auch 
Sponsoren. Ach ja: Und sie spielt 
auch professionell Golf.

Garett clark
Garrett Clark ist ein amerika-
nischer YouTuber und Golfer mit 
überdurchschnittlichen Interak-
tionsraten auf allen Plattformen, 
einschließlich enormer über 40 
Prozent auf YouTube. Über eine 
halbe Million Menschen haben 
ihn dort abonniert, eine weitere 
halbe Million folgt ihm auf In-
stagram. Den Vogel schießt er auf 
TikTok ab, wo ihm mehr als zwei 
Millionen folgen. Was macht der 
junge Mann? Er hat mit dem Fil-
men auf jeden Fall früh angefan-
gen. Bereits mit neun Jahren hatte 
er einen Channel auf YouTube, auf 
dem er „nur irgendwelchen Blöd-
sinn im Haus“ machte, wie er in 
einem Interview einmal sagte. 
Clark war ein versierter Junior-
Golfer, ein begabter Scrambler, 
der einmal ein Turnier gewann, 

indem er eine abschließende 
68 schoss, obwohl er nur zwei 
Fairways traf. Er verbrachte den 
ganzen Dezember 2016 damit, 
eigene Trickaufnahmen zu üben, 
und begann, sie auf Instagram 
hochzuladen. Im folgenden Som-
mer spielte er nicht wie immer 
Dutzende von Juniorenturnie-
ren, sondern konzentrierte sich 
stattdessen darauf, lustige Videos 
zu erstellen. Sein Instagram-Pu-
blikum begann sich aufzubauen. 
Clark immatrikulierte am Kan-
sas Community College, um für 
das Golfteam zu spielen, fühlte 
sich aber „erstickt“. Die Con-
tent Creation trat in den Hinter-
grund, weil er so viel Zeit für tri-
viale Dinge wie Wissenschaft und 
Teampraxis aufwenden musste. 
Im Sommer 2019, nach seinem 
ersten Jahr, tauchte er wieder in 
YouTube ein und konzentrierte 
sich auf Videos in längerer Form. 
Etwa in einer charmanten halb-
stündigen Geschichte: Clark ging 
in einen Secondhandladen, kaufte 
eine Golftasche und ein Set Eisen 
für die Gesamtsumme von 3,81 
Dollar, spielte dann neun Löcher 
in vier über Par. Die Produktions-
qualität der Videos ist einfach, 
aber sauber, mit gelegentlichen 
überraschenden Akzenten, aber 
der Schlüssel ist er selbst: ein 
gutaussehender Junge mit einem 

süßen Schwung und einer leicht 
albernen Präsenz, der sich vor 
allem nie zu sehr anstrengt. Die 
Videos bereiten bis heute viel 
Freude.

tisha alyN
Die 1993 geborene Golferin Ti-
sha Alyn ist eine beliebte Insta-
grammerin und TikTokerin aus 
Südkalifornien, gesponsert von 
Puma Golf. Sie hat mit Marken 
wie Cobra, AT&T, Fab Fit Fun, 
BMW, Subway, Degree, Ma-
stercard und Best Western zu-
sammengearbeitet. Das führt zu 
Erfolg, über 340.000 Menschen 
folgen ihr auf Instagram, dazu 
kommen noch über eine Milli-
on auf TikTok. Sie erreichte ih-
ren steilen Aufstieg zum Ruhm, 
indem sie eine strategisch ge-
pflegte Social-Media-Präsenz 
schuf. Nachdem sie 2015 profes-
sionelle Golferin geworden war, 
machte sich Alyn über ihre So-
cial-Media-Plattformen schnell 
außerhalb der Pro-Tour bekannt. 
Doch nicht nur das. Alyn hat sich 
vor zwei Jahren als lesbisch ge-
outet. Damals schrieb sie, dass 
das Lesen von Geschichten da-
rüber, wie Menschen sich ge-
outet haben, ihr den Mut ge-
geben hat, sich selbst zu outen. 
Sie setzt sich stark für LGBTQ-
Rechte ein und ist bei vielen LG-

BTQ-bezogenen Veranstaltun-
gen zu sehen.

BryaN Bros uNd mehr
George und Wesley Bryan sind 
professionelle „Golfbrüder“ aus 
South Carolina, die oft Tricks 
und allgemeine Golf betreffende 
Eskapaden posten. Sie sprechen 
ein typisch männliches Publikum 
aus den USA, Großbritannien und 
Kanada an. Das gefällt etwa über 
170.000 Followern auf Instagram 
oder weit mehr als hunderttau-
send auf YouTube. Wesley spielt 
auch professionell Golf, gewann 
schon auf der Web.com Tour.  
Das Markenzeichen der beiden 
ist im Unterschied zu den „Ein-
zelspielern“ das Aufspielen für 
den jeweils anderen. Aus teils 
unglaublichen Lagen, wie aus 
Bunkern oder hohem Rough, 
spielt einer der beiden mit zu-
sätzlichem Jonglieren den Ball 
für seinen Bruder auf. Der wird 
dann aus der Luft mit dem  
Driver die Fairways runterjagt. 
Doch es gibt noch viel mehr 
Golfluencer, die alle online 
zu finden sind. Etwa Anthony  
Taranto, Isabelle Shee, Kenzie 
O’Connell, Savannah Vilaubi oder 
auch andere Golfer, die Profis 
sind und sich im Web ausleben, 
etwa John Daly, um nur einen zu 
nennen.

Tisha Alyn ist viel, viel mehr als nur Golfspielerin und Influencerin.
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Dustin Johnson hat Paulina Gretzky – die mit dem 
berühmten Vater – geehelicht. Was für ein Tag!

Während so manche 
Partnerschaft im 
sprichwörtlichen 
siebten Jahr in 

die Binsen geht, waren Golfstar 
 Dustin Johnson und Paulina 

Gretzky unglaubliche neun Jah-
re lang verlobt. Wem der Name 
Gretzky nichts sagt, hat die letz-
ten Jahrzehnte wohl in einer 
Höhle verbracht – Wayne Gretz-
ky ist wohl der Superstar des Eis-

hockey. Nun hat seine Tochter 
den Golfstar geheiratet. Vielleicht 
war es das wichtigste Match bis-
lang im Leben der Brautleute, der 
Ort war das Luxusresort Black-
berry Farm in Tennessee. Pauli-

na hat laut Medienberichten alles 
bis ins letzte Detail geplant, on-
line gibt es auf ihrem Instagram-
Account nicht wenige Fotos der 
Feier Marke Traumhochzeit. Ge-
schmücktes Golfkart, versteht 

Traumhochzeit
von GeorG Sander
golfweek.events
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sich. Herrlicher Seeblick, selbst-
verständlich. Da wird Papa Wayne  
stolz sein. Vermutlich auch, weil 
der neue Schwiegersohn laut Me-
dien vor der Hochzeit folgende 
Karte an die Angebetete schrieb: 
„Du bist die Liebe meines Le-
bens. Ich zähle die Sekunden, bis 
ich dich heiraten kann. Ich liebe 
dich bis zum Mond und zurück.“ 
Allerdings gibt es auch abseits 
irdischer und rechtlicher Ver-
bindungen schon Themen, die 
beide aneinanderbinden: John-
son und Gretzky haben zwei ge-
meinsame Kinder, Tatum (7) 
und River (4). Weder die lange 
Verlobung noch die zwei Kinder 
haben die beiden übrigens von 
etwas zur Hochzeit Gehörendem 
abgehalten: Im März hatten sie 
wild-luxuriöse Junggesellenpar-
tys auf der  Karibikinsel St. Barths 
gefeiert. Aufgrund der rund ei-
nen Million Follower von Paulina 
auf Instagram kann man sich die 
Sause und alles Zugehörige auf 
den Klatschseiten des Vertrau-
ens noch ansehen. So viel vorab: 
Zur Trauung fuhr das Paar im 
mit weißen Rosen geschmückten 
Golfkart, Kid Rock spielte und 
Gretzky trug Vera Wang.

FlaPSIG, FlaPSIGer
Vom Schönen zum Frechen: 
Scottie Scheffler hat sich be-
kanntlich etwas anderes Be-
gehrtes gesichert, nämlich ein 
Masters-Jacket. Beim Champi-
ons-Dinner gibt es 2023 dann 
wohl Fleisch, Kartoffeln, dazu 

Fleisch und Kartoffeln. Te-
xas eben. Apropos Texas: Auch 
George W. Bush, 43. Präsident 
der USA, ist aus diesem Bundes-
staat und gratulierte, offenbar 
handgeschrieben. Scheffler im 
jugendlichen Überschwang eines 
25-Jährigen dazu: „Das ist na-
türlich eine große Ehre. Ich habe 
gehört, dass er sich in seiner 
Freizeit künstlerisch betätigt und 
viel malt – dann sollte er aber 
auch mal an seiner Handschrift 
arbeiten.“ Dann darf man nur 
hoffen, dass dem jungen Mann 
seine Flapsigkeit nicht auf den 
Kopf fällt oder der Erfolg zu Kopf 
steigt. In Zeiten des Triumphs 
darf man sich ja viel erlauben. 
Aber der Wind kann sich auch 
schnell drehen.

BaleS Bar
Gareth und Golf, das geht der-
zeit fast besser zusammen als 
Bale und Fußball. Die Einzigen, 
die da widersprechen werden, 
sind österreichische Fußballfans, 
schenkte der Teilzeitkicker Team 
Austria doch zwei Goals ein und 
raubte die Chance auf die Welt-
meisterschaft. Ansonsten läuft 
es beim walisischen National-
heiligen mit dem großen Ball 
eher unrund, mit dem kleinen 
aber sehr. Deshalb hat er nun in 
Cardiff auch eine eigene Golfbar 
eröffnet. Par59 ist eine neue Bar, 
ein Restaurant und ein Minigolf-
platz, es handelt sich um eine 
Partnerschaft zwischen dem be-
rühmten Fußballer und den Ge-
sichtern hinter Depot.

Und man ließ sich nicht lumpen. 
Die Bar ist auf einem über zwei 
Quadratkilometer großen Gelän-
de in der St Mary Street, früher 
war es ein Nachtclub. Seit eini-
gen Wochen sind die Türen für 
die Öffentlichkeit offen. Der neue 
Veranstaltungsort, der 18+ Platz 
ist, besteht aus zwei 9-Loch-
Minigolfplätzen – der eine mit 
dem Namen „The Gambler“ und 
der andere mit dem Namen „The 
Valentine“. Jedes einzelne Loch 
auf jedem Platz hat eine Geträn-
kestation, was vermutlich viel 
mit der lokalen Kultur zu tun 
hat, man kann trinken, während 
geputtet wird. Doch das ist noch 
längst nicht alles, denn es wer-
den auch Caddies unterwegs sein, 
um die Bestellungen entgegen-
zunehmen. Hinzu kommt noch, 
dass es eben auch ein Restaurant 
gibt. Doch damit nicht genug für 
Gareth Bale, der an dem Konzept 
schon seit drei Jahren arbeitet. 
Der Fußballstar plant, diesel-
be Sache gemeinsam mit seinen 
Geschäftspartnern auszuweiten 
und nach ganz Großbritannien 
und darüber hin aus, etwa Du-
bai, zu exportieren. Bislang gibt 
es die neue Bar in Cardiff. Bale 
selbst meinte zur Eröffnung: 
„Ich bin begeistert, dass wir 
endlich starten können.“ Und er 
meint abschließend: „Jetzt muss 
nur noch Golf gespielt werden!“ 
Und vielleicht kickt er ja zwi-
schen Golfrunden und Barkon-
zepten irgendwann wieder.

Gareth Bale, eigentlich Kicker, ist nun Barbetreiber in Sachen Minigolf.



Beginnend im Jahre 1986 hat 
der holländische Golfplatzar-
chitekt Joan Dudok van Heel in 
dem leicht welligen Gelände um 
das Gut Rohrenfeld einen ein-
maligen Golfplatz geschaffen, 
der den Spielanforderungen al-
ler Golferklassen gerecht wird. 
Über 200 Jahre alter Baum-
bestand in einer traumhaften 
Parklandschaft säumt die darin 
eingebetteten Spielbahnen.

Die Gründung des Wittelsba-
cher Golfclubs erfolgte 1988, 
der Platz wurde 1989 feierlich 
eröffnet, 1990 folgte die Eröff-
nung unseres wunderschönen 
und prachtvollen Clubhauses.

Der Golfplatz ist von den Stan-
dardabschlägen ein Genuss und 
von den Championabschlä-
gen eine einmalige sportliche 
Herausforderung. Aus diesen 
Gründen war der Wittelsba-
cher Golfclub bereits acht Mal 
Austragungsort der Internatio-
nalen Amateurmeisterschaften 
von Deutschland der Damen/ 
Herren und der European 
Challenge Tour im Rahmen der 
German Challenge.

Die Golfanlage umfasst 67 Hek-
tar. Eigentümer, Bauherr und 
Betreiber ist der Wittelsbacher 
Ausgleichsfonds.

42    |  BUSINESS PROMOTION  FREITAG, 6. MAI 2022   |

… durch seinen hohen Bekannt-
heitsgrad in der Region und 
durch seine einzigartige Wohl-
fühlatmosphäre. Oft werden 
Mitglieder durch persönliche 
Weiterempfehlung gewonnen. 
Dazu bietet das unbeschreibliche 
Naturspektakel mit Platz und 
Clubhausambiente allen Gol-
ferInnen – ob Mitglieder oder 
Gäste – einen perfekten Golftag.

GOLF & 
GENUSS

by

�

AUFGETEET
im Golfclub Wittelsbacher

Unser Club ist 
besonders ...

Wir stellen uns vor
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Redaktion: Isabella Henkel

Geschäftsführer seit 2017, 
45 Jahre – Kaderspieler des 
 Bayerischen Golfverbandes – 
College- Golf-Stipendium an der 
St. Mary’s University in San An-
tonio, Texas – 5 Jahre Sportlicher 
Leiter beim Bayerischen Golfver-
band – 10 Jahre Geschäftsführer 
im GC München Eichenried.

S.K.H. Herzog Max in Bayern - 85 
Jahre, Gründer des Wittelsbacher 
Golfclubs – seit 34 Jahren Präsi-
dent des Wittelsbacher GC – be-
geisterter und international sehr 
erfahrener Golfer, Repräsentant 
des Clubs – jährlicher Gastgeber 
des Club-Dinners (ein absolutes 
Must-have)

Präsident
Max in Bayern

Geschäftsführer
Korbinian Kofler
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Das ganze Rezept findest du ONLINE unter www.golfweek.events.

- einen top gepflegten, sport-
lichen und gleichzeitig fair zu 
spielenden Platz mit außer-
gewöhnlich variantenreichen 
Spielmöglichkeiten, abwechs-
lungsreiche Platzcharakteristi-
ka mit einzigartigen, uralten 
Baumstrukturen, Waldsäumen, 
Teichen und Blumenwiesen, die 
Harmonie zwischen hervorra-
gend gepflegten Greens und ur-
sprünglicher Naturlandschaft
- die imposante Zufahrt durch 
eine einmalige Allee
- ein zeitloses Clubhaus im 
englischen Stil mit großzügig 
gestalteten Räumlichkeiten

- ein vielfältig gestaltetes Pro-
Shop-Konzept mit Schwer-
punkt auf Logo-Ware
- Konferenzraum, Kaminzim-
mer, Pavillon und Restaurant 
für Clubveranstaltungen, Fir-
men oder Privatevents von bis 
zu 200 Personen
- das Gästehaus im englischen 
Landhausstil mit 25 Zimmern,  
ideal für Gästegruppen und Fir-
menevents
- die herrliche Sonnenterras-
se mit idyllischem Ausblick auf 
das Natur- und Spielgeschehen

Unsere exklusive Merchan-
dising-Kollektion muss jeder 
haben, ob Bekleidung, Hand-
schuhe, Schlägerhauben oder 
Flachmann. Es ist für jeden 
etwas dabei. Außerdem sollte 
man unsere Clubterrasse nach 
der Runde besuchen, um die 
einmaligen Sonnenuntergänge 
nicht zu verpassen.

- unsere stetig wachsenden 
Serviceangebote und Mehr-
werte für Mitglieder
- das Engagement des gesam-
ten Teams des WBGC
- unseren wunderschönen, er-
holsamen Platz sowie unser 
Wohlfühlambiente
- auf unseren Ruf als perfekter 
Gastgeber

Ein echter Klassiker der kalten 
Küche und ein Must-have bei 
uns im Restaurant, das Beef 
Tatar.
Erstmals kreiert übrigens 
vom französischen Meister-
koch Auguste Escoffier im 
Jahre 1921. 
Feines, unbedingt frisches 
rohes Rinderhackfleisch aus 
der Hüfte wird dabei mit einer 
Sauce à la Tartare auf Senf- 
und Ei-Basis serviert.

Beginnen Sie Ihre schönste 
Golfrunde des Jahres in un-
serem lichtdurchfluteten Res-
taurant bei einer Tasse Kaffee 
und einem kleinen Snack, ob 
typisch bayerisch mit Weiß-
würsten und Brezn oder einer 
Eierspeise – es ist für jedes 
Genießerherz etwas dabei. Eine 
kleine Stärkung nach 9 Lö-
chern erhalten Sie in unserem 
Clubsekretariat. Hier stehen 
Ihnen verschiedenste Erfri-
schungsgetränke, Obst oder 
Müsliriegel zur Verfügung.
Den Abschluss Ihrer Golfrunde 
genießen Sie dann auf unserer 
Sonnenterrasse mit einem 

traumhaften Blick über das 
parkartige Golfgelände. Selbst 
wenn das Wetter mal nicht so 
mitspielen sollte, kann man 
seinen Golftag gemütlich in 
unserem Kaminzimmer bei lo-
derndem Feuer mit Zigarre und 
Cognac oder einem Glas Rot-
wein ausklingen lassen.

AUFGETEESCHT

Wir sind 
stolz auf ...

Wir sind bekannt für ...

Lieblingsrezept

ADRESSE: 
Rohrenfeld 102, 86633 Neuburg an der Donau

TELEFON: 
+49 8431 908590

WEB: 
www.wbgc.de

E-MAIL: 
info@wbgc.de 
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GOLF & 
GENUSS

by

�

AUFGETEET
im Golfclub Adamstal

Redaktion: Isabella Henkel

Im Golfclub Adamstal spielt 
man Golf in unberührter Na-
tur, fernab von Lärm und Tru-
bel. Der Platz fügt sich makellos 
in die bezaubernde Landschaft 
ein. Die Fairways sind von al-
tem Baumbestand umrahmt. Ein 
großartiger Platz, Mitglied der 
Leading Golf Courses, grandios 
im Design und, da achten wir 
besonders drauf, stets makellos 
gepfl egt. Unsere Gäste haben die 
Wahl zwischen dem 18-Loch-
„Championship-Course“ und 

dem 9-Loch-Course „Waller-
bach“. Alle Bahnen haben ihren 
eigenen Charakter. Der Champi-
onship-Course hat sportlichem 
Charakter, fair für alle Spielstär-
ken, auch der kurze Kurs bietet 
reizvolle Abwechslung. Der Pa-
noramablick und die angenehme 
Atmosphäre des Clubs garantie-
ren ein außergewöhnliches Gol-
ferlebnis. Und – die Mitglieder 
haben zusätzlich freies Spiel-
recht im wunderschönen Club in 
Schladming.
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ADRESSE: 
Gaupmannsgraben 21, 3172 Ramsau

TELEFON:
+43 2764 3500

WEB:
www.adamstal.at

E-MAIL:
info@adamstal.at 

Das Loch 7, das „Green Monster“, 
ist die schwerste Spielbahn im 
Golfclub Adamstal, und das Grün 
kann bestenfalls mit dem drit-
ten Schlag angegri� en werden. 
Greenfee-Spieler, die auf dieser 
Bahn ein Birdie spielen, bekom-
men nach der Runde im Sekretari-
at einen Greenfee-Gutschein.

Der 12-fache Rallye-Staats-
meis ter und ehemalige Golfver-
bandspräsident ist fast täglich 
auf seinem Platz anzutre� en, 
immer perfektionistisch als 
Golfgastgeber bemüht, den 
Spielern das maximale Golf-
vergnügen zu bieten. „Der Club 
bietet eine s p e k t a k u -

läre Anla-
ge mit fa-
m i l i ä r e m 
Flair.“

Das über 100 Jahre alte Club-
haus lockt nach der Golfrunde 
im Restaurant mit einer kulina-
rischen Bandbreite, die stimmig 
zum Erscheinungsbild passt. 
Mit ein wenig Glück gab es da-
vor bereits von Oma Herta im 
Halfwayhaus Speck auf Bauern-
brot. Die gemütlichen Zimmer 
sind ein Geheimtipp für alle, 
die ihre Golfrunde gerne auf ein 
paar Tage verlängern möchten. 

... dass der Golfclub Adamstal 
von einer Expertenjury bereits 
5x zu Österreichs Golfplatz 
des Jahres gewählt wurde. Wir 
waren mehrfach Austragungs-
ort für die Profis der European 
und der Challenge Tour. Und 
wir sind ein hundefreundlicher 
Platz – Hunde an der Leine sind 
willkommen! 

Wir sind 
stolz darauf ...

Signature-Hole Wir stellen 
uns vor

i

Don’t miss

Franz Wittmann



• 3 Nächte 
in der Suite Comfort oder 
Suite Superior

• 3 Greenfees 
auf der Golfanlage Schloss Finkenstein 
oder Klagenfurt-Seltenheim

• 2 Range-Jetons/Tag 

• Reichhaltiges Schloss-Frühstück

• Kostenloser Strandbadeintritt

  Suiten Schloss Finkenstein

URLAUB DIREKT AM GOLFPLATZ

Suiten Schloss Finkenstein
Schlossrainweg 8 
9585 Gödersdorf
+43 (0) 4257/29201
office@gcfinkenstein.at

Buchen Sie jetzt unter:

Weitere Infos unter: 
www.suiten-finkenstein.at

 pro Person ab€ 487,50
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Der neue Trolley von JuStar hat 
zwei Hightech-Elektromotoren 
in der Achse, einen stabilen 
Leichtbaurahmen, ein flaches 
Packmaß und ist in schickem 
Mattschwarz voll im Trend. 
Der Leichtbaurahmen aus ei-
ner hochfesten, rostfreien und 
leichten Aluminiumlegierung 
ist extrem stabil und garantiert 
eine hohe Lebensdauer: Dank des 
Lithium-Hochleistungsakkus 
schafft der innovative Trolley 
mit bewährten Technik-Features 
eine Reichweite bis zu 45 Loch. 
Aber der JuStar Black Series bie-

tet noch viel mehr als das, be-
sticht der Trolley doch auch mit 
Praxistauglichkeit.

komfort
Mit wenigen Handgriffen ist er 
zum Komfort-Packmaß von nur 
65 x 60 x 15 cm zerlegt und passt 
damit in kleinste Kofferräume. 
Die stufenlose Geschwindig-
keitseinstellung mittels ergo-
nomischen Gasgriffs sowie die 
höhenverstellbare Griffstange 
garantieren für jede Körpergrö-
ße ein angenehm-entspanntes 
Spiel. Noch mehr Komfort auf 
dem Fairway bietet die optionale 
Fernsteuerung. Weitere Features 
sind etwa elektronische Berg-
bremse und Freilauffunktion, ein 
automatischer Vorlauf (10-20-
30 Meter) sowie eine Schirm-
halterung. Den schicken, matt-
schwarzen Designtrolley gibt es 
zu einem fairen Einführungs-
preis von 1.999 Euro.

Voll im Trend
Der neue Golf-Trolley von JuStar namens Black Series vereint
Eleganz, Klasse und Sportlichkeit – und er schaut gut aus.

von GeorG Sander
golfweek.events

der neue Golf-Trolley sieht schick aus und kann sehr viel.
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historymaker
VON MATHIAS GRUBER
golfweek.events

#
Mit dem Sieg bei der Honda 
Classic trug sich der Österreicher 
Sepp Straka in die Geschichtsbü-
cher ein. Noch nie zuvor konnte 
ein Österreicher ein PGA-Tour-
Event gewinnen. Sepp Straka hat 
bereits vor vielen Jahren seinen 
Lebensschwerpunkt vom schö-
nen Alpenland nach Amerika 
verlegt. Nach erfolgreichen Jah-
ren auf den amerikanischen Pro-
fi touren nutzte er Ende Februar 
2022 die Chance und holte sich 
den Titel.

Mit einem Schlag Vorsprung vor 
dem Golf-Ass Shane Lowry ge-
winnt Straka 1,44 Millionen Dol-
lar. Dieser Erfolg schlug auch in 
den sozialen Medien hohe Wel-
len. Hunderte Kommentare und 
Gratulationen erreichten den 
sympathischen Öster reicher. 
Hier haben wir eine 
Übersicht über Reak-
tionen seiner Freunde 
und Fans.
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Hit me BaBy 
one more time.

Erlebe jetzt die größten Golfturniere live: Alle Turniere der PGA Tour, 
der European Tour und alle Majors – selbstverständlich live 

inklusive Experteninterviews und Hintergrundberichten.

Jetzt Sky Sport SicHern.
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WWK Versicherungen

GELUNGENES FITTING.
AUCH FÜR‘S ALTER.

Hier mehr erfahren: 

       wwk.at

WWK VERSICHERUNGEN  Vertriebsdirektion Österreich ϋ Hegelgasse 21/Top Nr. 6 ϋ A-1010 Wien 
 +43 1/81 21 656-0 oder vd.oesterreich@wwk.at

Basisinformationsblätter und weitere Informationen nach der PRIIP-Verordnung finden Sie im Internet unter wwk.at/BIB.

Mit der WWK sichern Sie sich eine Altersvorsorge ganz ohne Handicap. Denn für unsere renditestarken  
Produkte werden wir regelmäßig mit diversen Auszeichnungen prämiert. So können Sie sich sicher sein,  
mit der WWK langfristig einen starken und fairen Partner an Ihrer Seite zu haben. 

Profitieren auch Sie von den erstklassigen Leistungen der starken Gemeinschaft.
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